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Samstag, 22. Februar 

Faschings- 
Party 

an der Eisfläche 
16 bis 22 Uhr, 

Wendelstein-Parkplatz

Donnerstag, 27. Februar 

Faschings- 
treiben 

der Prienarria 
ab 17 Uhr, 

Wendelstein-Parkplatz

Gildeball der Prienarria

Kinderfasching der Prienarria
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Faschingskranzl der Trachtler
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Das Musical 
für die ganze 
Familie

Sonntag, 9. März
15 Uhr · König Ludwig Saal
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Bürgermeisterbrief

mit der symbolischen Übergabe des 
Rathaus-Schlüssels bei der Chiemseer 
Ballnacht an Prinzessin Johanna II., 
bezaubernde Hüterin über Recht und 
Gesetz aus dem malerischen Seen-
land, sowie Prinz Franz II., schwindel-
freier Herrscher über Zierbund und 
Berge aus dem schneereichen Grenz-
gebiet, hat in unserer Gemeinde die 
heiße Phase des Faschings begonnen. 
Herzlichen Dank an die Vorstand-
schaft der Prienarria, unsere Prinzen-
paare, die Kinder- und Teeniegarde 
sowie die große Garde, die unseren Ort 
auf zahlreichen Veranstaltungen in der 
närrischen Zeit so wunderbar reprä-
sentieren! Ich freue mich schon auf 
den Unsinnigen Donnerstag – heuer 
am 27. Februar –, wenn das Festzelt  
am Wendelsteinplatz und zahlreiche 
Institutionen und Geschäfte im Zen-
trum dazu einladen, ausgelassen mit-
einander zu feiern. 

Aus der vergangenen Sitzung des 
Marktgemeinderats greife ich diesmal 
wieder ein Thema heraus: Einstimmig 
hat der Gemeinderat den Abriss des 
sogenannten »Lechner-Hauses« an der 
Beilhackstraße beschlossen. Sie ken-
nen dieses Gebäude und haben sich 
sicherlich schon manchmal die Frage 
gestellt, warum auf diesem Grund-
stück eigentlich keine Entwicklung 
stattfindet oder das Gebäude wieder 
einer Nutzung zugeführt wird. Für die-
jenigen, die es nicht wissen: Das 
Grundstück und das Gebäude befin-
den sich seit dem Jahr 1992 im Ei-
gentum des Marktes Prien a. Chiem-
see; bis zum Jahr 2010 war noch ein 
kleiner Teil des Gebäudes vermietet. 
Seitdem gab es immer wieder Überle-
gungen für verschiedene andere Nut-
zungen auf dem Grundstück, die je-
doch immer wieder an der Tatsache 
scheiterten, dass dort keine Bauleit-

planung möglich ist, da sich das Ob-
jekt im Geltungsbereich der Priental-
Schutzverordnung befindet. Ideen, 
das vorhandene Gebäude zu sanieren, 
zu ertüchtigen oder beispielsweise in 
einen Künstlerhof umzuwidmen, 
scheiterten letztlich alle entweder an 
der vorhandenen Raumaufteilung oder 
am desolaten Zustand der Bausub-
stanz und damit letztlich auch aus fi-
nanziellen Gründen. Ende November 
2024 ist es mir nun gelungen, eine 
Baugenehmigung für einen Ersatzbau 
auf dem Grundstück zu erwirken. Da-
mit konnte Baurecht für die Gemeinde 
gesichert werden und – nachdem be-
reits Teile der südöstlichen Gebäude -
ecke herausgebrochen waren – der un-
abwendbare Abriss in Auftrag gegeben 
werden. In der kürzlich stattgefunde-
nen Haushaltsklausur des Gemeinde-
rats wurden nun die Weichen dafür 
gestellt, dass wir auf dem Grundstück 
künftig wieder Mietwohnungen zu be-
zahlbaren und sozialverträglichen 
Preisen anbieten wollen. Bei positi-
vem Ausgang des Förderverfahrens 
könnte es mit dem Ersatzbau sogar 
heuer noch losgehen. 

Abschließend einige Worte zum sicher-
lich wichtigsten Ereignis diesen Monat, 
der Bundestagswahl am 23. Februar. 
In einer Zeit, in der politische Diskus-
sionen oft hitzig geführt werden und 
die Welt um uns herum im Wandel 
ist, bleibt eines unverändert: Unsere 
Demokratie lebt von der Beteiligung 
jedes Einzelnen von uns. Jede abge-
gebene Stimme trägt dazu bei, die 
Richtung unseres Landes zu bestim-
men. Dabei geht es nicht nur um große 
politische Themen, sondern auch um 
die Werte, die unser Zusammenleben 
prägen – Respekt, Freiheit und gesell-
schaftlicher Zusammenhalt. Dass wir 
unsere Stimme abgeben können, ist – 

wenn man auf unsere Geschichte zu-
rückblickt – nicht nur ein hart er-
kämpftes Recht, sondern auch Verant-
wortung, unsere Zukunft mitzugestal-
ten. 

Ich möchte Sie daher herzlich ermuti-
gen: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch! Informieren Sie sich, wä-
gen Sie ab und gehen Sie am 23. Feb-
ruar wählen. Eine hohe Beteiligung 
stärkt unsere Demokratie und sorgt 
dafür, dass die Vielfalt der Meinungen 
in unserer Gesellschaft Gehör findet. 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit der 
Briefwahl, falls Sie am Wahltag ver-
hindert sein sollten. Alle notwendigen 
Informationen dazu finden Sie auf Ih-
rer Wahlbenachrichtigung. Beachten 
Sie aber unbedingt die bei dieser 
Wahl stark verkürzte »Briefwahlzeit« 
und die allgemein verlängerten Post-
laufzeiten. 

Demokratie lebt von aktiver Teilnahme 
– lassen Sie uns gemeinsam dafür  
sorgen, dass sie stark bleibt! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
noch einen schönen Februar und den 
Schülerinnen und Schülern schon ein-
mal gute, erholsame Faschingsferien 
Anfang März. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr 

 

 

Andreas Friedrich 
Erster Bürgermeister

Liebe Prienerinnen und Priener, 



Bitte beachten: 

Der Wertstoffhof ist am  
Unsinnigen Donnerstag, 27.2. 
und Faschingsdienstag, 4.3.  

GESCHLOSSEN 

Der Priener Wertstoffhof nimmt 
auch Elektroschrott entgegen.

Öffnungszeiten  
Wertstoffhof 
Montag                geschlossen 
Dienstag     13.00–16.15 Uhr 
Mittwoch    13.00–16.15 Uhr 
Donnerstag 13.00–16.15 Uhr 
Freitag         8.00–12.00 Uhr 
             + 13.00–16.15 Uhr 
Samstag       8.00–12.00 Uhr

Bitte die Mülltonnen  
zum Leerungstermin ab 6 Uhr  

morgens bereitstellen!

Termine der 
Müllabfuhr 
RESTMÜLLBEHÄLTER 

Dienstag,  
25.02. / 11.03. 

Müll-Großbehälter 

Donnerstag,  
20.02. / 27.02.   
06.03. / 13.03. 

(Erstleerungen) 

ALTPAPIER »Blaue Tonne«  

Ch. Recycling: Di. 25.02. 
Remondis: Mi. 26.02. 
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Priener Rathaus 
Rathausplatz 1 

83209 Prien am Chiemsee 
Telefon: 08051 /606-0 
Telefax: 08051 /606-69 

rathaus@prien.de  
www.prien.de  

Öffnungszeiten:  
Mo – Fr  8.00 – 12.00 Uhr 
und Mi 14.00 – 18.00 Uhr

Alle Informationen zur  
Abfallentsorgung gibt es auch 

online oder per App 

www.abfall.landkreis- 
rosenheim.de

Sitzungs- 
Termine 

Bauausschuss  
Dienstag, 18.02., 18 Uhr 

Hauptausschuss 
Mittwoch, 19.02., 18 Uhr 

Marktgemeinderat 
Mittwoch, 26.02., 18 Uhr

Bürger- 
Sprechstunden 

Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich 

Mittwoch, 12.03. 
von 16 – 18 Uhr 

im Bürgermeisterzimmer des 
Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07) 

Bitte Termin vereinbaren:  
Tel. 08051 / 606-11 oder -12 
E-Mail: buergermeister@prien.de 

2. Bürgermeister  
Michael Anner 

jeden Montag 
von 8.30 – 10.00 Uhr 

——————  
3. Bürgermeister  

Martin Aufenanger 

jeden Donnerstag 
von 8.30 – 9.30 Uhr  

Termine bitte vereinbaren unter  
Tel. 08051 / 606-11 oder -12 
E-Mail: buergermeister@prien.de 

Sozial- und  
Familienbeauftragte  
Gabriele Schelhas 

jeden Mittwoch 
von 10.00 – 12.00 Uhr 

Zi. 3.13 (3. OG.)  
Anmeldung unter  

Tel. 08051 / 606-41 

FUNDSACHEN JANUAR
001  Bargeld 
003  In-Ear-Kopfhörer 
008  Ring, silberfarben 
009  Halskette mit Anhänger, 
       goldfarben 
010  Halskette mit Anhänger, 
       silberfarben 
012  Schlüsselanhänger mit  
       Motiv 
017  Halskette mit Anhänger,  
       silberfarben 
018  Anhänger, silberfarben 
019  Herrenarmbanduhr,  
       Digitalanzeige 
020  Damenarmbanduhr,  
       Ziffernblatt weiß 
021  Herren-Armband, Stahl 
022  Blindenuhr 
023  Pocket-Kamera 
024  Ear-Pods 

025  Rucksack 
026  Thermoskanne 
027  Steppjacke 
028  Strickjacke 
029  Regenjacke 
030  Steppjacke Damen 
031  Ear-Pods 
032  Damen-Blazer 
033  Kinder-Regenjacke 
034  Damen-Jeansjacke 
035  Kinder-Fleece Jacke 
036  Walkingstöcke 
Diverses aus dem Prienavera, 
aus der Schön-Klinik und dem 
RoMed Krankenhaus Prien  

FUNDRÄDER  
002  Damenrad  
004  Damenrad

Fundbüro im Rathaus Prien, Tel. 08051 / 60643

Wahl des Jugendrats 
Der Jugendrat wird heuer neu 
gewählt. Die Wahl wird online 
durchgeführt. Vom 3. bis 14. 
März können sich alle Jugendli-
che im Alter von 14 bis 21 Jah-
ren für die Teilnahme im Ju-
gendrat bewerben, die in Prien 
zur Schule gehen oder dort ihre 
Lehre absolvieren. Prien als 
Wohnort ist keine Vorausset-
zung. Die Anmeldung für die 
Wahl bzw. für die Bewerbung ist 
über einen QR-Code möglich, 
der auf dem Einladungsschrei-
ben steht, das jeder Wahlbe-
rechtigte bzw. wählbare Jugend-
liche erhält. Zwischen dem 24. 
März und dem 4. April können 
die Wahlunterlagen angefordert 
werden. Dann wird ein Link ver-
schickt, mit dem man bis zum 
7. April für seinen Wunschkan-
didaten abstimmen kann. Jeder 
hat nur eine Stimme.  

Seit über zehn Jahren gibt es 
den Jugendrat, der bislang zahl-
reiche Projekte initiiert und um-
gesetzt hat, so der Skateplatz im 
Sportpark, die sommerliche 
Beach Bar, die Behälter für 
Pfandflaschen auf Mülleimern 
sowie die neuen Fußballtore am 
Bolzplatz. Der Jugendrat trifft 
sich einmal monatlich, sonst 
wird online kommuniziert. Auch 
Freizeitaktivitäten wie die Über-
nachtung auf einer Hütte, Besu-
che im Land- und im Bundestag 
sowie in der Therme Erding sind 
üblich. Die Kosten übernimmt 
die Gemeinde. Die Sitzungen 
des Jugendrats sind öffentlich, 
Besucher sind jederzeit willkom-
men. Für Rückfragen steht die 
Jugendreferentin Rosi Hell unter 
rosi.hell@web.de oder 0173 / 
3724059 gerne zur Verfügung.  

Bewerbung für die  
Jugendratswahl 2025 
(geöffnet 3. bis 14. März) 

Beantragung der  
Wahlunterlagen vom  
24. März bis 4. April,  
12 Uhr möglich; 
abstimmen bis zum 7. April,  
24 Uhr möglich 

Viele Behördengänge auch online möglich 
Zahlreiche Verwaltungsformalitäten können bequem über 
das kostenlose Bürgerservice-Portal der Gemeinde Prien 
von zu Hause aus erledigt werden. Ihre Daten werden sicher 
an das Rathaus übermittelt und sofort weiterverarbeitet. 

Mehr Informationen unter:  www.prien.de    

»Störungsmelder 
Prien« 

Kostenlose App für 
Smartphones 

Mit dieser App besteht die 
Möglichkeit, Störungen an Am-
pelanlagen, Parkautomaten, 
Straßenbeleuchtungen usw. di-
rekt an die Gemeindeverwal-
tung einfach und unkompliziert 
zu melden. 

Die App kann kostenlos auf der 
Homepage der Gemeinde unter 
www.prien.de oder im Google 
Playstore bzw. Appstore herun-
tergeladen werden. 
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tourismus.prien.de@prien_am_chiemsee
Änderungen vorbehalten

Prien
am ChiemseeKönigLudwig Saal

Die Kuh, die wollt
ins Kino gehn

Mach mit! 
... beim Malwettbewerb  

Gewinn:
Drei Familienkarten zu gewinnen!

Alle Infos unter tourismus.prien.de

So, 09.03.2025 I 15.00 Uhr
König Ludwig Saal – Prien am Chiemsee 

Das Musical für die ganze Familie!

Tickethotline +49 8051 965660

Gildeball der Prienarria – die Lizenz zum Tanzen  
Acht Garden versprachen einen rauschenden 
Gildeball der Prienarria. Der Einladung in den 
König Ludwig Saal waren die Garden aus 
Flintsbach, Kastenau, Bernau, Vogtareuth, 
Aschau, Traunstein und Ramerberg gefolgt.  
Die Gastgeber eröffneten den Abend mit den 
Auftritten der Kinder- und Teeniegarde und 
dem Kinder-Prinzenwalzer von Sabrina und 
Dominik. Ebenso begeisterten das Prinzenpaar 
Johanna und Franz mit ihren Gardemädels. 
Den Zauber der Lagunenstadt brachte die Fa-
schingsgilde Aschau auf die Bühne und ent-
führte das Publikum in eine venezianische 
Nacht. Höhepunkt war der perfekte Showtanz 
»Bella Venezia und Maskenball«. Danach 
stürmten furchterregende Wikinger der Kaste-
nauer Garde den Saal und geleiteten in wilden 
Kostümen ihr Prinzenpaar Amelie und Tobias 
auf die Bühne, das ihren Showteil mit wun-

derbaren Hebeguren zu mystischer Musik prä-
sentierte. Die Chiemseenixen aus Bernau 
machten nun ihre Aufwartung. Prinzessin Ka-
tharina und Prinz Max zeigten nach dem Gar-
demarsch der Mädels ihren feierlichen Walzer 
mit eleganten Tanzschritten und Hebefiguren, 
um anschließend mit der Garde den gemein-
samen Showteil mit vielen Stimmungshits zum 
Besten zu geben. »Verrückt und grenzenlos« 
präsentierte sich die Faschingsgilde aus Vog-
tareuth, angeführt von Prinzenpaar Franziska 
und Florian im edlen lilafarbenen Ornat. »Hel-
las Karnivali – Flintsbach im antiken Grie-
chenland« hieß es danach und die Faschings-
gesellschaft Flintsbach betrat die Bühne. Prin-
zessin Annalena und Prinz Michael verzau-
berten das Publikum. Es folgte der Gegenbe-
such der Traunsteiner Garde zum Thema »Ska-
terella«, passend im Look eines American Di-

ner und auf Rollschuhen. »Last, but not least« 
gaben sich die Hot Socks aus Ramerberg zu 
ihrem 30-jährigen Jubiläum nun die Ehre. Die 
Showtanzgruppe in pinken und glitzernden 
schwarzen Kostümen präsentierten ihre Jubi-
läumsshow zum Thema »Vom Donnerwetter 
zum Sonnenschein«.  
Das Intro von »Mission Impossible« ertönte 
nach einer kurzen Tanzpause und dunkle Ge-
stalten mit geheimnisvollen Koffern waren 
plötzlich der Mittelpunkt des Geschehens. Per-
fekt präsentierte sich die Priener Garde zum 
Thema »Die Lizenz zum Tanzen – Agentenle-
genden im Takt«.  
Nach dem Showteil war noch lange nicht 
Schluss. Die berühmt-berüchtigte Kellerbar 
war ein wahrer Besuchermagnet: Ballgäste 
und Garden feierten bis in die frühen Morgen-
stunden.                                             red 

Die Aschauer präsentierten »Bella Venezia« 
mit einem Maskenball. 

Foto: Prienarria

Die Traunsteiner Garde erzählte die Geschichte 
der Cinderella neu. 

Foto: Prienarria

Die Flintsbacher Garde zeigte sich im antiken 
griechischen Gewand. 

Foto: Prienarria
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Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.

ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_142x63mm_oB_RZ.indd   1 18.12.24   14:36

Elke Hotz, Roland Herzog
Ihre Trauerberater für 
Prien und Umgebung

Mit unserer 75-jährigen 
Erfahrung erledigen wir für 
Sie alle Formalitäten einer 
Bestattung und stehen 
Ihnen im Trauerfall rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Prien  am Chiemsee  .  Schulstraße 11  .  08051 309070

Unsinniger Donnerstag, 27. Februar 

»Faschingsturniere« im  
Rathaus und Haus des Gastes 

Am Unsinnigen Donnerstag,  
27. Februar erleben Mittelalter-
fans die Ära der Ritter aus 
nächster Nähe. Um 14 Uhr er-
öffnet die Prienarria-Garde mit 
dem Prinzenpaar die Turniere in 
der uneinnehmbaren Rathaus-
festung. Zur Stärkung werden 
die Krüge an der Schänke ge-
füllt. Der höfisch-ritterliche DJ 
Lumpi lässt bis 19 Uhr Minne-
sang erklingen und lädt Könige, 
Edelleute und das einfache Volk 
zum gesellschaftlichen Tanz ein. 
Mit dem Schlachtruf »Es lebe 
der Sp’Ort‘ – er ist gesund und 
mocht uns hoat!« beginnen am 
Haus des Gastes um 14 Uhr die 
Wettkämpfe, bei denen die 
Mannschaften der Polizeiinspek-
tion Prien, der Chiemsee Marina 
GmbH sowie der Abteilung Tou-
rismus und Wirtschaft der 
Marktgemeinde Sportsgeist be-
weisen. Niemals dehydriert an 

den Start gehen – deshalb soll-
ten die Gäste an der Bar im Foy-
er des Chiemsee Saals auf aus-
reichende Getränkezufuhr ach-
ten. Die Cheerleader der Prie -
narria feuern gegen 15 Uhr die 
Mannschaften an. Diskuswerfer 
DJ Michi wird in der Priener Are-
na erstmals die 70-Meter-
Schallmauer durchbrechen und 
Sportler musikalisch animieren, 
bis zur K.-o.-Runde um 19 Uhr 
ihre Muskeln auf der Tanzfläche 
spielen zu lassen. 
An diesem Donnerstag ist das 
Rathaus ab 11 Uhr, das Touris-
musbüro und das Ticketbüro ab 
12.30 Uhr geschlossen. Die Bü-
cherei ist ganztägig zu. Am Fa-
schingsdienstag, 4. März sind 
diese Einrichtungen ebenfalls ab 
12.30 Uhr geschlossen. Der 
Reinerlös der Einnahmen 
kommt einem sozialen Zweck 
zugute. red

Foto: Markt Prien a. Chiemsee 

Unter dem Motto »Ritter-Sport« wetteifern (v. li.) Aerobic-Dame  
Janine Zindler, Ritterin Petra Stoib, Cheerleaderin Ute Asal, Ritter 
Donat Steindlmüller, Leichtathlet Florian Tatzel, Mönch Martin Auf-
enanger, Burgfräulin Silva Riedl und Schwimmerin Sarah Völk in 
mittelalterlichen wie neuzeitlichen Sportarten. 



Für den entschuldigten Michael Anner nahm 
Rosi Hell (beide CSU) und für Leonhard Hin-
terholzer Angela Kind (beide Die Grünen) teil.  

Erweiterung von Wohnraum 
Als Erstes kam der Abriss und Neubau einer 
Garage mit der Umnutzung in Wohnraum in 
der Ludwig-Thoma-Straße zur Sprache. Wie 
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (Über-
parteiliche Wählergemeinschaft, ÜWG) er-
klärte, wolle der Bauherr ein eingeschossiges 
Gebäude errichten, in dem ein Pkw unterge-
stellt sowie Aufenthaltsräume zur Erweiterung 
der Wohnung geschaffen werden sollen. Es 
existiere kein Bebauungsplan, das Vorhaben 
müsse sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung in die nähere Umgebung einfügen, 
was es tue. Auf den Einwand von Gerhard Fi-
scher (ÜWG), dass ihn ein dort ansässiger 
Gewerbetreibender darauf angesprochen habe, 
dass sein Zulieferer aufgrund der Parksituation 
nicht habe zu ihm durchfahren können, er-
klärte Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG), dass man die Parkraum-Überwachung 
zur Prüfung vorbeischicke. Das Gremium er-
teilte dem Vorhaben sein gemeindliches Ein-
vernehmen einstimmig. 

Brandschutzmaßnahmen 
Danach ging es um die teilweise Umnutzung 
von Räumen in der Klinik in der Alten Rat-
hausstraße. Es handele sich um brandschutz-
technische Maßnahmen, so das Gemeinde-
oberhaupt. Im Außenbereich ändere sich 
nichts. Das Gremium erteilte sein gemeindli-
ches Einvernehmen einstimmig.  

Vorhaben zu massiv 
Dem schloss sich der Neubau einer Wohnan-
lage mit vier Gebäuden und 21 Wohnungen 
sowie einer Tiefgarage in der Neugartenstraße 
an. Wie Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) erklärte, beschäftige sie dieses Vorha-
ben schon länger. Es gebe dazu einen geneh-
migten Vorbescheid mit vier Gebäuden. Der 
Bauantrag habe dann aber sechs Gebäude 
vorgesehen und sei deshalb als zu massiv ab-
gelehnt worden. Man habe danach die Auf-
stellung eines Bebauungsplans »Neugarten-
straße – Schwalbenweg« sowie eine Verände-
rungssperre beschlossen. Das Vorhaben müsse 
man zweigeteilt betrachten, so das Gemein-
deoberhaupt.  

Erschließung nicht gesichert 
Bei den zwei Gebäuden im westlichen Teil sei 
die Erschließung gesichert, bei denen im öst-
lichen Teil nicht, da die Zufahrt über den 
Schwalbenweg führe. Diese Grundstücke seien 
nicht öffentlich gewidmet und hätten auch 
keinen Anschluss an die Wasserversorgung 
und den Kanal. Da man den Bauantrag als 
Ganzes beurteilen müsse, könne man ihm das 
gemeindliche Einvernehmen nicht erteilen. 
Gerhard Fischer (ÜWG) warf ein, dass er die 
drei vorgesehenen Stellplätze bei 21 Wohnun-
gen als nicht ausreichend erachte. Man müsse 
auch an Besucher, Liefer- oder Pflegedienste 

denken, die dort ins Haus wollten. Das Gre-
mium schloss sich dieser Haltung an und ver-
weigerte sein gemeindliches Einvernehmen 
einstimmig.  

Angespannter Wohnungsmarkt 
Im Anschluss kam der Neubau eines Doppel-
hauses mit Garagen im Geltungsbereich des 
Bebauungsplans »Breitenstein Straße« zur 
Sprache. Der Bauherr plane ein zweigeschos-
siges Gebäude mit einer Grundfläche von 156 
Quadratmetern, einer Wandhöhe von 5,60 
Metern und einem Satteldach. Wie Thomas 
Lindner von der Bauverwaltung erklärte, halte 
es folgende Festsetzungen nicht ein: Zum ei-
nen seien zwei Wohneinheiten geplant, die 
zweite sei keine Einliegerwohnung, die aus-
nahmsweise zulässig sei. Das Vorhaben über-
schreite mit 13 x 12 Metern die vorgesehene 
Grundfläche von 13 x 11 Metern und die 
westliche Garage liege komplett außerhalb der 
zulässigen Flächen. Im vorangegangenen An-
trag auf Vorbescheid habe das Gremium hin-
sichtlich der Überschreitung der Grundfläche 
und der Lage der Garage eine Befreiung in 
Aussicht gestellt, da es hierfür Bezugsfälle 
gebe. Eine Befreiung hinsichtlich der Anzahl 
der Wohneinheiten und der Überschreitung 
der im Bebauungsplan festgesetzten Bau-
grenze sei in Aussicht gestellt worden, weil 
das Vorhaben innerhalb eines Gebiets mit an-
gespanntem Wohnungsmarkt liege, so Lindner.  

Befreiung wegen Bezugsfällen 
Da der Bauherr in dem Bauantrag mit dem 
Verschieben der Garage nach Norden von dem 
genehmigten Vorbescheid abweiche, verliere 
dieser seine Bindungswirkung. Aber auch 
hierzu gebe es einen Bezugsfall. Die Nachbarn 
hätten mitgeteilt, dem Bauantrag aufgrund 
der zweiten Wohneinheit nicht zuzustimmen, 
und hätten ihre Unterschrift verweigert. Angela 
Kind (Die Grünen) bemängelte, dass so viele 
Befreiungen ausgesprochen würden. Niemand 
halte sich an die Bebauungspläne. Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich (ÜWG) erklärte, 
der Markt habe von der Option von Bezugs-
fällen Gebrauch gemacht, seit der Gesetzgeber 
dies erlaubt habe, um dem Wohnungsmangel 
zu begegnen. Die Abstimmung ergab ein 7:2 
für die Befreiung. Dagegen hatten Marion 
Hengstebeck (Bürger für Prien, BfP) und An-
gela Kind (Die Grünen) gestimmt. 

Vorhaben reduziert 
Danach ging es um den Neubau eines Mehr-
familienhauses mit Tiefgarage im Eschenweg. 
Auch dieser Fall war bereits im Gremium und 
wurde abschlägig beraten. Das Vorhaben liegt 
im Bereich des Bebauungsplans »Goethe-
straße«. Wie das Gemeindeoberhaupt mit-
teilte, habe der Bauherr seine Pläne geändert. 
Er halte nun die Baugrenzen ein und verzichte 
auf den Fahrradschuppen. Zudem habe er die 
Anzahl der Wohneinheiten reduziert, so dass 
weniger Stellplätze benötigt würden. Im Be-
bauungsplan sei eine Grundflächenzahl von 
0,4 festgesetzt worden, die um 50 Prozent 

überschritten werden und damit 0,6 betragen 
dürfe. Durch die Änderungen des Bebauungs-
plans habe der Bauherr diese von vorher 0,8 
auf jetzt 0,7 reduziert, was man tolerieren 
könne. Gerhard Fischer (ÜWG) erklärte, ihm 
sei das Vorhaben immer noch zu groß. Die 
Abstimmung erfolgte mit 4:5 knapp dafür, das 
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. Da-
gegen waren Gerhard Fischer (ÜWG), Gunter 
Kraus und Hans Wallner (beide CSU) und An-
gela Kind (Die Grünen). Dafür waren der Erste 
Bürgermeister Andreas Friedrich (ÜWG), Mar-
tin Aufenanger (Freie Priener, FP), Gaby Rau 
(Die Grünen), Marion Hengstebeck (BfP) und 
Rosi Hell (CSU).  

Vorhaben zu groß 
Es folgte ein Antrag auf Vorbescheid zum Ab-
bruch eines Wohnhauses mit fünf Einheiten 
und Errichtung eines Ersatzbaus mit sechs 
Wohnungen sowie Carports in der Harrasser 
Straße. Wie der Erste Bürgermeister Andreas 
Friedrich (ÜWG) erklärte, soll das Gebäude 
mit einer Grundfläche von 168 Quadratmetern 
durch eines mit einer Grundfläche von 365 
Quadratmetern ersetzt werden. Die Flächen 
liegen im Bereich der Ergänzungssatzung 
»Harras«, nach der Ersatzbauten nur in glei-
cher Größe möglich seien. Diese Ablehnung 
sei unabhängig von einer naturschutzrechtli-
chen Prüfung durch das Landratsamt. Das 
Gremium verweigerte einhellig sein gemeind-
liches Einvernehmen. 

Befreiung möglich 
Danach ging es um den Antrag auf Vorbe-
scheid zum Abbruch eines Gebäudes und 
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
in Eglwies. Wie Lindner erläuterte, liege das 
Vorhaben im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans »Eglwies« und halte dessen Festsetzun-
gen nicht ein, da das geplante Wohnhaus die 
Baufenster überschreite. Man könne das Vor-
haben aber davon befreien, wenn es in einem 
Gebiet mit angespanntem Wohnungsmarkt 
liege und es mit den nachbarlichen Interessen 
sowie den öffentlichen Belangen vereinbar sei. 
Das Gremium erteilte dem Vorhaben sein ge-
meindliches Einvernehmen einstimmig.  

Sondergebiet Fremdenverkehr 
Als Letztes kam der Antrag auf Vorbescheid 
zum Neubau von 17 Appartements für Feri-
engäste im Erlenweg zur Sprache. Wie Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich (ÜWG) er-
klärte, wolle der Bauherr ein dreigeschossiges 
Gebäude erstellen, das dem westlich angren-
zenden Hotel zugeordnet sei. Das Grundstück 
liege nicht im Bereich eines Bebauungsplans. 
Der Erlenweg gehöre aber zu einem Sonder-
gebiet mit der Zweckbindung Fremdenverkehr. 
Angrenzend gebe es einen dreigeschossigen 
Gastronomiebetrieb sowie ein viergeschossiges 
Hotel. Damit füge sich das Vorhaben nach Art 
und Maß der baulichen Nutzung in die nähere 
Umgebung ein. Das Gremium erachtete das 
Vorhaben ebenso und erteilte sein gemeindli-
ches Einvernehmen einstimmig.              pw 

Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 21. Januar 
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Die Gemeinde informiert 

Wahlinformationen zur Bundestagswahl am 23. Februar  
Alles rund um die BRIEFWAHL 

Wo kann ich Briefwahl beantragen? 
Die Briefwahlunterlagen können im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zi. Nr. 0.03 beantragt werden. 

Wie lange kann ich meine Briefwahlunterlagen  
beantragen? 
Bis Freitag, 21. Februar, 15 Uhr können die Briefwahlun-
terlagen beantragt werden. Dabei bitte bedenken, dass die 
ausgefüllten Briefwahlunterlagen persönlich im Rathaus 
abgegeben bzw. eingeworfen werden, da die rechtzeitige 
Postzustellung zwei Tage vor der Wahl nicht gewährleistet 
werden kann. 

Bis wann muss ich meine Briefwahlunterlagen  
dem Wahlamt zuleiten? 
Die Briefwahlunterlagen müssen dem Wahlamt am Wahl-
tag bis spätestens 18 Uhr zugehen. Diese können entwe-
der im Briefkasten des Rathauses, Rathausplatz 1, einge-
worfen oder am Wahlsonntag, direkt im Wahllokal in der 
Franziska-Hager-Schule abgegeben werden.  

Besonderheit Bundestagswahl 2025 
Bitte beachten, dass aufgrund des kurzen Beantragungs-
zeitraums die Zustellung der Briefwahlunterlagen und die 
Rücksendung zum Wahlamt per Post eventuell nicht 
rechtzeitig erfolgt.  

Damit keine Stimme verloren geht,  
empfiehlt die Gemeinde: 

1.  die Briefwahlunterlagen rechtzeitig  
    oder persönlich zu beantragen  

2.  die Briefwahlunterlagen direkt im Rathaus  
    abzugeben oder den hierfür vorgesehenen  
    Rathaus-Briefkasten zu benutzen 

3.  oder am Wahlsonntag zur Urnenwahl zu gehen

Alles rund um die URNENWAHL 

Wo und wann kann ich am Wahlsonntag wählen? 
Die Wahllokale befinden sich in der  
Franziska-Hager-Mittelschule, Franziska-Hager-Str. 1.  
Die Wahllokale sind von 8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet und 
barrierefrei.  

Wie finde ich mein richtiges Wahllokal? 
Das Wahllokal entspricht der Nummer des eigenen Wahlbe-
zirks, dem die Person zugehörig ist. 
Die Nummer des Wahlbezirks kann man in der Wahlbe-
nachrichtigungskarte entnehmen. 

Alle Urnenwahllokale befinden sich im Erdgeschoss der 
Schule und sind ausreichend kenntlich gemacht. In der 
Schulaula sind entsprechende Schilder angebracht, damit 
das richtige Wahllokal zu finden ist. Bitte der Beschilderung 
folgen. 

Was muss ich mitbringen: 
Bitte die Wahlbenachrichtigungskarte, den amtlichen  
Personalausweis oder den Reisepass zur Wahl mitbringen. 

Anmeldung für Johanniter-Kinderhaus Wildenwart  
Noch wird in Wildenwart kräftig 
an der neuen Kindereinrichtung 
für die Gemeinden Frasdorf und 
Prien gearbeitet. Dennoch kön-
nen Eltern aus Frasdorf und 
Prien ihre Kinder bereits bei ihrer 
Heimatgemeinde anmelden.  
Für das im September startende 
Kindergartenjahr 2025/2026 ist 
dies ab sofort über eine Online-

Meldung auf den Internetseiten 
beider Gemeinden bis 2. März 
möglich. Bis zum 26. März er-
folgt dann die Platzvergabe.  
Mit der schrittweisen Eingewöh-
nung der ersten Kinder wird im 
September begonnen.  
Am 13. Februar um 17 Uhr in-
formieren die Johanniter interes-
sierte Eltern im Pfarrheim Wil-

denwart über das pädagogische 
Konzept und stehen für Fragen 
zu den zwei Kinderkrippengrup-
pen (bis drei Jahre), den drei 
Kindergartengruppen (drei bis 
sechs Jahre) sowie einem 
Grundschulhort zur Verfügung. 
Die Sachgebietsleiterin Kinder 
und Jugend der Johanniter Su-
sanne Autengruber erklärte, ein 

zentrales Element ihres pädago-
gischen Konzepts sei, dass die 
Kinder mitbestimmen können, 
so dass sie soziale Kompetenzen 
wie Toleranz und Hilfsbereit-
schaft lernen.  
Darüber hinaus würden sie mit 
einer nagelneuen Einrichtung 
punkten.  

www.johanniter.de 
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Aktuelle Öffnungszeiten und  
weitere Infos auf  

www.reinhart-hotel.de
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Erlenweg 16 · 83209 Prien am Chiemsee · Telefon +49(0)8051-6940 • À la carte Restaurant, Verwöhnpension, Privat-, Firmen-Weihnachtsfeiern

Kunterbunter Kinderfasching  

Foto: Berger

Ein kunterbuntes Spektakel voller 
Musik, Tanz und guter Laune er-
wartete die Besucher Anfang 
Februar im König Ludwig Saal. 
Der traditionelle Kinderfasching 
der Prienarria lockte unzählige 
kostümierte Kinder und ihre Fa-
milien an. Schon beim Betreten 
des Saals bot sich ein farbenfro-
hes Bild: kleine Prinzessinnen, 
mutige Piraten, furchtlose Super-
helden und niedliche Tiere. Be-
gleitet von mitreißender Musik 
wurde ausgelassen getanzt und 
gespielt. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Ein 
besonderes Highlight war der 
Auftritt der Kinder- und Teenie-
garde. Diese sorgte mit einer mit-
reißenden Choreografie zum The-
ma »Den Ganoven auf der Spur« 
für tosenden Applaus, ebenso wie 

Prinzessin Sabrina und Prinz Do-
minik, die mit ihrem Prinzenwal-
zer für strahlende Kinderaugen 
sorgten. Die große Garde der 
Prienarria zeigte ihren flotten Gar-
demarsch. Das Prinzenpaar Jo-
hanna und Franz begeisterte das 
Publikum mit ihrem charmanten 
Auftritt.  
Auch die Prämierung der besten 
Kostüme sorgte für Hochstim-
mung. Sowohl die Kinder als 
auch die Erwachsenen hatten 
sich mächtig ins Zeug gelegt und 
präsentierten fantasievolle Kostü-
me. Zum krönenden Abschluss 
zeigte die große Garde ihren 
Showteil mit beeindruckenden 
akrobatischen Hebefiguren zum 
Thema »Die Lizenz zum Tanzen – 
Agentenlegenden im Takt«. 

red

Beim Kinderfasching präsentierten sich die Jüngsten in vielen lustigen 
Kostümen und hatten bei unterhaltsamem Spiel und Tanz auch sehr 
viel Spaß.

Faschingsparty auf dem Eis 

Noch bis Sonntag, 23. Februar 
ist der kostenlose Eislaufspaß in 
der »Gesundheitswelt Chiemgau 
Arena« am Wendelsteinpark 
möglich.  
In den vergangenen Monaten 
wurde die Kunsteisfläche für be-
sondere Events genutzt. Den Ab-
schluss bildet eine Faschings-
party am Samstag, 22. Februar 
von 16 bis 22 Uhr mit fetziger 
Musik. Ab 16 Uhr sind Kinder 
eingeladen, ihre Kostüme zu zei-
gen, die drei lustigsten bekommen 
einen Preis. Ab 18 Uhr gilt es 
für Erwachsene, sich verkleidet 
aufs Eis zu begeben. Die drei 
kreativsten Kostüme werden 
ebenfalls prämiert. Für Stimmung 
sorgen zudem gegen 19.15 Uhr 

die Tänzer der Prie narria. Ein 
Verleih stellt hochwertige Schlitt-
schuhe zur Verfügung und bietet 
zudem einen Schleifservice an. 
Die Gastronomie und der Verleih 
haben mittwochs und donners-
tags von 17 bis 21 Uhr, freitags 
und samstags von 13 bis 22 
Uhr sowie sonntags von 12 bis 
18 Uhr geöffnet.  
Die »Gesundheitswelt Chiemgau 
Arena« kann montags und 
dienstags ganztägig sowie sonn-
tags ab 18 Uhr exklusiv (ab 40 
Personen) gebucht werden.  
Anmeldung im Tourismusbüro, 
Telefon 08051 / 6905-0, in-
fo@tourismus.prien.de. Ein ak-
tueller Belegungsplan findet sich 
auf der Internetseite. red

Foto: Markt Prien a. Chiemsee 

(hinten, v. li.) Mitarbeiterin des Tourismusbüros Andrea Stephan, Leiter 
des Tourismusbüros Florian Tatzel, Mitarbeiterin der Marktgemeinde 
Janine Zindler, Leiter für Kultur und Wirtschaft Tobi Huber, Projektlei-
terin »Prien on Ice« Ute Asal, Geschäftsführer Sport Kaiser Andreas 
Kaiser sowie (vorne, v. li.) Mitarbeiterin des Tourismusbüros Leonie 
Muschalla und Mitarbeiterin des Ticketbüros Stefanie Sattlberger. 
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Großes Fischessen 
am Aschermittwoch

Unsere traditionellen Fischwochen 
vom 5.3.25 – 23.3.25

Gaumenfreuden vom Chiemseefisch über Süß- und Salzwasser-
fisch und internationale Fischspezialitäten warten auf Sie.

Lieben Sie Fisch und Me(h)er?  
Bei uns sind Sie richtig

Fisch gegrillt, gedünstet, gebacken, geräuchert,  
gebraten, mariniert oder blau,  

die Vielfalt an Zubereitungsmöglichkeit ist nahezu grenzenlos.
Während der Fischwochen können Sie sich nicht nur an Fisch 
satt essen. Ob Sie die heimischen Speisefische wie Renke, 
Schraatz (Barsch), Brachse, Hecht, Forelle, Saibling, Zander 
oder Waller bevorzugen, oder lieber die exotischen Vertreter  
wie Dorade, Loup de mer und Seeteufel, auch Meeresfrüchte  
wie Hummer, Austern, Muscheln, Scampi und Garnelen,  

unsere Küche verwöhnt Sie mit ihren Kreationen.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig
Warme Küche täglich von 11:30 – 21:00 Uhr

Angesichts der narrischen Zeit im 
Moment begrüßte Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich Anfang 
Februar seine zahlreich erschie-
nenen Mitarbeiter im Großen Sit-
zungssaal des Rathauses mit ei-
nem Schmunzeln und den Wor-
ten, man habe heuer ein trauriges 
Ereignis zu begehen. Denn das 
sei es – zumindest aus Sicht ei-
nes Arbeitgebers –, wenn man ei-
nen langjährigen Mitarbeiter ge-
hen lassen müsse, und sei es nur 
in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Er dankte dabei seinem 
Mitarbeiter Hans-Dieter Hohn-
dorf, der nun seine Arbeitsjacke 
endgültig im Spint verstauen kön-
ne. Hohndorf sei in Querfort in 
der Nähe von Halle in Sachsen-
Anhalt geboren. Seit 2002 habe 
er in der gemeindeeigenen Gärt-

nerei gearbeitet und sei vor allem 
für den Blumenschmuck zustän-
dig gewesen, den er immer äu-
ßerst geschmackvoll arrangiert 
habe. Gelernt habe er aber ei-
gentlich Kfz-Schlosser und diesen 
Beruf auch zunächst einige Zeit 
ausgeführt. Später sei er ein paar 
Jahre als Kraftfahrer und dann 
als Baumonteur unterwegs gewe-
sen, bis er sich am Chiemsee 
schließlich den Pflanzen gewid-
met habe. »Darin ist er förmlich 
aufgeblüht«, scherzte das Ge-
meindeoberhaupt weiter. Zudem 
habe er oft als »Fotomodell« her-
halten müssen, wenn es darum 
ging, für eine Publikation ein Foto 
zu erstellen. Er danke ihm für sei-
ne gute Arbeit und wünsche ihm 
eine lange Ruhestandsphase. 

pw 

Verabschiedung vom  
Gärtner Hans-Dieter Hohndorf 

Foto: Wagner

(v. li.) Andrea Stephan überbrachte ein Abschiedsgeschenk aus dem 
Kollegenkreis, über das sich der Ruheständler Hans-Dieter Hohndorf 
sehr gefreut hat. Erster Bürgermeister Andreas Friedrich dankte ihm 
für den langjährigen Einsatz. 
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Als Erstes stellte Sepp Schuster (AfD) den 
Antrag, den Punkt zur Änderung des Bebau-
ungsplans »Gewerbegebiet Bachham« zurück-
zustellen und einen Ortstermin zu vereinba-
ren, was mit 17:6 Stimmen abgelehnt wurde. 
Der Antrag von Johannes Dreikorn (CSU),  
diesen Tagungspunkt in den nichtöffentlichen 
Teil zu verschieben, wurde mit 19:4 Stimmen 
angenommen. Danach wurde über die Ände-
rung der Tagesordnung abgestimmt. Das Gre-
mium votierte mit 21:2 dafür.  

Abbruch des Lechnerhauses 
Als erster Tagungspunkt kam der Sachstand 
zum Abbruch des Lechnerhauses zur Spra-
che. Im November wurde die Verwaltung 
vom Gremium beauftragt, Angebote dafür 
einzuholen und der Bürgermeister ermäch-
tigt, den Auftrag zu vergeben, sofern sich die 
Kalkulation im geschätzten Rahmen von 
200.000 Euro bewegt. Wie das Gemeinde-
oberhaupt erklärte, habe man sechs Firmen 
angefragt, die nach einer Besichtigung vor 
Ort Angebote vorgelegt hätten, die sich im 
Rahmen zwischen 90.000 und 270.000 
Euro befunden hätten. Das wirtschaftlichste 
stamme von der Firma Antretter aus Bran-
nenburg, die mit 89.891 Euro kalkuliert hät-
ten. Der Auftrag sei an sie vergeben worden. 
Das Gremium bestätigte dies einstimmig.  

Zweckvereinbarungen Abwasser 
Danach ging es um die Abwasserbeseitigung 
für das neue interkommunale Kinderhaus in 
Wildenwart. Dazu wolle man zwei Zweckver-
einbarungen mit der Gemeinde Frasdorf auf-
stellen. Zum einen über den Bau und die 
Kostenverteilung einer Entwässerungsanlage 
für die Beseitigung des Regen- und Schmutz-
wassers, die anteilig nach einem Schlüssel 
zwischen den Gemeinden verteilt werde, so 
das Gemeindeoberhaupt. Zum anderen über 
deren Betrieb und Unterhalt. Da die Beseiti-
gung des Schmutz- und Regenwassers über 
die Priener Kanalisation erfolge, werde der 
Markt entsprechende Gebühren verlangen. 
Das Gremium stimmte beiden Beschlüssen 
jeweils einstimmig zu. 

Verkehrsüberwachung 
Im Anschluss informierte Erste Bürgermeister 
Andreas Friedrich (ÜWG) über die Daten aus 
der Verkehrsüberwachung für den Zeitraum 
von Januar 2021 bis Dezember 2024. Die 
Fälle im ruhenden Verkehr seien im Vergleich 
zu den Vorjahren leicht gesunken, die Verstö-
ße im fließenden hätten sich erhöht – auch 
weil man an Stellen gemessen hätte, die 
noch nicht so bekannt gewesen seien. Der 
Wohnmobil-Stellplatz erfreue sich großer Be-
liebtheit. Die Übernachtungszahlen hätten 
sich seit der Einrichtung 2021 nahezu ver-
dreifacht, so das Gemeindeoberhaupt. Wie 
Peter Fischer (ÜWG) ergänzte, sei der Platz 
überraschend sauber, es habe bisher keine 
Beschwerden gegeben. Der Punkt stand zur 
Kenntnisnahme. 

Zuschuss für Fundtiere  
Es folgte der Antrag des Tierschutzvereins 
Rosenheim zur Erhöhung der Fundtier-Pau-
schale. Bisher zahle der Markt Prien 50 Cent 
pro Einwohner, somit rund 5.500 Euro. Wie 
das Tierheim mitgeteilt habe, entstünden für 
die Unterbringung und Behandlung bspw. ei-
ner Katze rund 660 Euro. Würde man die 
Pauschale auf 75 Cent erhöhen, würden sich 
die Kosten auf rund 8.000 Euro erhöhen, so 
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG). Ludwig Ziereis (CSU) erklärte, er 
wolle damit eine leichtere Vermittlung der 
Tiere verknüpfen. Bislang agiere das Tierheim 
dabei sehr kompliziert. Es gebe auch keinen 
Tag der offenen Tür. Gabi Rau schloss sich 
dem an. Kersten Lahl (BfP) empfahl eine Er-
höhung auf einen Euro. Die Abstimmung da-
rüber wurde mit 17:6 abgelehnt. Die Abstim-
mung, die Pauschale auf 75 Cent zu erhö-
hen, fand mit 20:3 Zustimmung. 

Friedwald oder -wiese 
Dem schloss sich der Antrag von Angela Kind 
(Die Grünen) zur Prüfung und Umsetzung ei-
nes Teils des Friedhofs in einen Friedwald 
oder eine Friedwiese an. Da es viele Alleinle-
bende gebe sowie Menschen, deren Kinder 
weit weggezogen seien, würden sich viele 
Bürger diese Alternative wünschen, erklärte 
Kind. Wie das Gemeindeoberhaupt ausführ-
te, seien alternative Bestattungsformen im 
Kommen, bzw. stelle man bei den Erdbestat-
tungen einen Rückgang fest. Mit dem neuen 
Angebot könne dem Leerstand begegnet und 
die Friedhofsgebühren stabil gehalten wer-
den. Das Angebot würde auch für Nicht-Bür-
ger gelten. Man habe nach einem Ortstermin 
vom Friedhof-Kompetenz-Zentrum (FKZ) ein 
Angebot eingeholt, das für 8.270 Euro eine 
Planung erstellen würde.  

Diskurs im Gremium 
Michael Anner (CSU) warb dafür, sich von 
diesen Experten entsprechend beraten zu las-
sen. Gunther Kraus (CSU) meinte, man kön-
ne dann auch die gesellschaftliche Entwick-
lung einfließen lassen und andere Kulturen 
und deren Sitten berücksichtigen. Michael 
Voggenauer (FW) regte an, die Planung selbst 
von der Verwaltung, dem Bauhof und den 
Gärtnern vornehmen zu lassen. Dem schlos-
sen sich Peter Fischer (ÜWG), Rosi Hell 
(CSU), Marion Hengstebeck (BfP) sowie Gabi 
Schelhas (SPD) an. Erster Bürgermeister An-
dreas Friedrich (ÜWG) erklärte, im FKZ wür-
den Landschaftsplaner aktiv. Es brauche 
mehr, als Bäume zu pflanzen, sondern man 
müsse Räume schaffen, die Platz für die 
Trauer ermöglichten. Man könne nicht ein-
fach Urnen vergraben, sondern dies müsste 
auch katalogisiert werden. Es brauche ein 
Gesamtkonzept für den Friedhof. Gunther 
Kraus (CSU) ergänzte, es müssten Fragen der 

Bestattungskultur geklärt werden. Schließlich 
fand die Abstimmung für die Vergabe der Pla-
nung an das FKZ eine Mehrheit von 22:1 
Stimmen.  

Archivsatzung 
Es folgte der Erlass einer Archivsatzung, mit 
der die Nutzung des gemeindlichen Archivs 
durch Mitarbeiter sowie durch Dritte geregelt 
wird. Dort fänden erhaltenswürdige Unterla-
gen Platz, bspw. die Dokumente der aufge-
lösten Kommunalen Realschule, erklärte das 
Gemeindeoberhaupt. Das Gremium stimmte 
dem einhellig zu. 

Beschlüsse veröffentlicht 
Als Letztes wurden die nichtöffentlichen Be-
schlüsse bekanntgegeben, deren Geheimhal-
tungsgründe weggefallen seien, so Vertrags-
angelegenheiten wie die Verlängerung des 
Pachtvertrags mit Auerbräu in der Sportgast-
stätte Alpenblick und die Vergabe an Betrei-
ber von Ladesäulen; ebenso Grundstücksan-
gelegenheiten sowie Käufe, wie der Ge-
schäftsleiter Donat Steindlmüller erläuterte. 
Das Gremium stimmte dem einhellig zu. 

Verschiedenes 
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) appellierte erneut dazu, seine Stim-
men für den Bundestag via Urnenwahl abzu-
geben, da die Zeiten für die Briefwahl äußerst 
knapp seien. Zudem informierte er, dass das 
Verkehrsministerium die Machbarkeitsstudie 
zu der Einführung des Chiemgau Express in 
Auftrag gegeben habe. Man rechne damit, 
dass im Herbst ein Gutachten vorliege. Leon-
hard Hinterholzer (Die Grünen) regte an, be-
züglich der fehlenden Dächer am Bahnhof 
vor Ort eine entsprechende Information anzu-
bringen, da Besucher immer wieder nach den 
Gründen fragten.      pw 
 
 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats vom 29. Januar 
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Wie jedes Jahr lud die Gemeinde 
Prien alle Vorsitzenden bzw. Ver-
treter der ansässigen Vereine zum 
Meinungsaustausch in den Gro-
ßen Sitzungsaal ins Rathaus ein. 
Dem Angebot waren viele gefolgt, 
so dass kein Platz mehr frei blieb. 
Neben einer Rückschau und ei-
nem Ausblick wolle er ausdrück-
lich Danke sagen, begann Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich. 
»Ihr seid unglaublich wichtig für 
unseren gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt«, so das Gemeinde-
oberhaupt. Deshalb unterstütze 
die Gemeinde diese Arbeit auch 
mit rund 750.000 Euro pro Jahr.  
Als Erstes gab er die Termine der 
größeren Feste vor Ort bekannt: 
so den Maimarkt am 18. Mai, 
das Jubiläum des Trachtenver-
eins (130 Jahre) sowie der Jung-
bauernschaft (30 Jahre), das ge-
meinsam vom 18. bis 30. Juni 
auf der Festwiese gefeiert wird, 
den Festakt an den Schären zum 
180. Geburtstag von König Lud-
wig II. am 25. August sowie den 
Tag der Deutschen Einheit am  
3. Oktober, der auch an den 
Schären begangen wird. Natür-
lich darf dabei das Priener Markt-
fest am 15. August nicht fehlen. 

Informationen aus der 
Gemeinde 

Petra Süßens vom Ordnungsamt 
erklärte, dass man die Verwal-
tung rechtzeitig, insbesondere 
über die größeren Feste und Fei-
ern informieren solle, damit man 
die verkehrstechnische Absiche-
rung vornehmen könne. Zudem 
gab sie bekannt, dass sich die 
Vereine am Maimarkt präsentie-
ren könnten, es fielen keine 
Standgebühren an. Im Weiteren 
bat sie die Vertreter darum, die 
auf der Homepage der Gemeinde 
veröffentlichten Namen der An-
sprechpartner sowie deren Kon-
taktdaten auf Richtigkeit zu über-
prüfen. Sie bekäme bei Aus-
schreibungen viele Rückläufe auf-
grund falscher Personen oder 

Adressen. Der Gemeinderat und 
Vereinereferent Michael Vogge-
nauer informierte, dass die Ge-
meinde am 6. Oktober die erfolg-
reichen Sportler mit einer großen 
Gala ehren werde. Zudem erklär-
te er, dass er zehn Plakatständer 
zum Verleihen habe, ebenso ei-
nen Pavillon und einen Anhänger. 
Darüber hinaus biete das Land-
ratsamt eine gute Unterstützung 
für die Vereine an. Er habe dies-
bezüglich nur Positives gehört. 
Die Gemeinderätin und Jugendre-
ferentin Rosi Hell übermittelte, 
dass der Jugendrat auch diesen 
Sommer die Beach Bar eröffnen 
würde. Zudem stehe Ende März 
dessen Neuwahl an. Sie bat die 
Vereinevertreter, diese Informati-
on an ihren Nachwuchs weiterzu-
leiten. 

Vorausschau  
auf Feste und Feiern 

Christian Fellner, Vorstand des 
TuS, informierte, dass die Pla-
nungen für das 150-jährige Be-
stehen im Jahre 2028 bereits 
laufen würde. Sie suchten dazu 
einen Partnerverein. Der zweite 
Vorstand der Freiwilligen Feuer-
wehr Josef Palk sagte, dass es 
heuer kein Florifest gebe; dafür 
veranstaltete die Feuerwehr einen 
musikalischen Frühschoppen an 
einem Sonntag im August am 
Wendelsteinpark, der auch die 
Wendelsteinstraße miteinbeziehe. 
Der Jugendsportwart des Tennis-
Clubs Dubravko Safaric sagte, 
dass sie wieder mit der Schützen-
gesellschaft und dem Fischerei-
verein ein Waldfest im Eichental 
am 26. Juli veranstalten wollten. 
Erster Schützenmeister Florian 
Wunderle von den Königlich pri-
vilegierten Feuerschützen infor-
mierte über das traditionelle 
Marktschießen von 14. bis 20. 
Juli, Stephan Mayer von der Frei-
willigen Feuerwehr Atzing über 
den Frühschoppen am 1. Juni, 
Ersatztermin 9.6. Zudem teilte er 
mit, dass heuer keine Woodparty 

veranstaltet würde. Der Zweite 
Vorsitzende der Wasserwacht 
Prien-Rimsting Werner Vietz teilte 
mit, dass das Seefest am 12. Juli 
ab 17 Uhr stattfinde.  

Tarifstruktur Saalmiete  
und Plakatierung 

Christine Böhm vom Chiemsee-
Orchester erklärte, sie nutzten die 
Säle oft und finden die neue Re-
gelung zur Saalmiete sehr gut. 
Der Erste Vorsitzende des Bau-
erntheaters Peter Thaurer sagte, 
laut der neuen Plakatierungs-
Ordnung dürften sie nur zwei 
Banner aufstellen. Es gebe aber 
drei Einfahrten nach Prien, von 
Bernau, Greimharting und Rims-
ting kommend, weshalb sie drei 
Banner angeschafft hätten. Es 
wäre schön, wenn sie diese auch 
nutzen könnten. Walter Kofler 
vom Kolpingverein schloss sich 
dem an, ebenso wie Werner Vietz 
von der Wasserwacht. Der Ge-
schäftsleiter der Marktgemeinde 
Donat Steindlmüller erklärte, 
dass sie diese Anregung mitneh-
men und überdenken würden. 

Wünsche und Anregungen 
Beim letzten Tagungspunkt konn-
ten Wünsche und Anregungen 
übermittelt werden. Die Vorsit-
zende von der »Priener Initiative 
für eine Welt« Almuth Königslöw 
bemängelte, dass die Sportgast-

stätte Alpenblick seit Neuestem 
eine Raummiete verlange, und 
zwar 70 Euro pro angefangene 
Stunde. Die Vorsitzende des 
Kneipp-Vereins Christine Möhner 
erklärte, sie haben die gleiche Er-
fahrung dort gemacht. Sie hätten 
die Raummiete bezahlen müs-
sen, obwohl sie bei einer Weih-
nachtsfeier auch gegessen hät-
ten. Deshalb würden sie dort 
nicht mehr hingehen. Helge Holz-
ner vom Bund Naturschutz 
schloss sich dem an und sagte, 
dies sei ein echtes Problem. An-
dere Gemeinden hätten ein Bür-
gerhaus. Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich erklärte, dass 
die Gemeinde Räume besitze, 
diese seien aber fest an Vereine 
vermietet, teils sogar mehrfach. 
Man könne aber im Einzelfall die 
Belegung prüfen. Donat Steindl-
müller ergänzte, dass diese am 
Nachmittag noch teilweise freie 
Kapazitäten hätten. Ute Asal vom 
Veranstaltungs-Management er-
klärte, dass die Fischerhütte Rei-
ter im Winter ihre Hütte anbieten 
würde. Andreas Baumgartner 
vom Segelclub Prien am Chiem-
see gab bekannt, dass er ab Ok-
tober über die Wintermonate sei-
nen Raum in der Stippelwerft an-
bieten könne. pw

Aus dem Vereinetreffen vom 23. Januar 

Ein Werbeplatz auf der  
Priener Kehrmaschine 

Von April 2025 bis 
April 2026 rollt diese 
Werbung durch das 
Gemeindegebiet und 
angrenzende Nach-
barorte. Mit der Prie-
ner Kehrmaschine 
bietet die Gemeinde 
Interessierten eine 
ideale Werbefläche: 
sichtbar, präsent und 
mobil. Dank der ge-
ringen Fahrgeschwin-
digkeit wird die Wer-
bebotschaft optimal 
wahrgenommen. 
Die Vorteile auf einen Blick: 
• ein Jahr Werbung für nur 1.000 

Euro pro Seite zzgl. Satz-, 
Druck- und Montagekosten 

• hohe Sichtbarkeit in der Ge-
meinde Prien am Chiemsee und 
Umgebung 

Interessierte kontaktieren die 
Gemeinde bis zum 17. Februar 
unter: 
Markt Prien a. Chiemsee,  
Rathausplatz 1, 83209 Prien 
E-Mail: rita.sandig@prien.de 

red 

Die Kehrmaschine steht als fahrendes Wer-
beplakat zur Verfügung. 

Foto: Markt Prien a. Ch. 

Aufnahme in  
Waldorfkindergarten und -krippe  
Für den Kindergarten finden be-
reits Termine zum Kennenlernen 
statt. Für die Krippe werden die 
ersten Aufnahmegespräche ge-
führt.  

Weitere Informationen finden 
sich unter www.waldorfkinder-
garten-prien.de. 
Interessierte melden sich im Bü-
ro unter Telefon 08051 / 18 68.



Aufgrund der großen Nachfra-
ge fanden im Januar gleich 
zwei Workshops zur Ausstel-
lung »Elisabeth Mehrl – wie 
Sterne zählen« statt. »Seit 
über 30 Jahren malt die 
Künstlerin vorwiegend über-
dimensional große Schmuck-
stücke«, erklärte die Kurato-
rin Inge Fricke und leitete 
durch die Ausstellung. Sicht-
lich beeindruckt zeigten sich 
die Kinder von den Kunstwer-
ken. Die in schwarz-weiß ge-
haltenen Bilder zeigten un-
zählige Perlen, die die Künst-
lerin frei Hand mit dem Pinsel 
in ihrer eigenen Vollkommen-
heit gemalt hat. Die Farbe 
Rot dominierte im obersten 
Stockwerk, auch hier Perlen 
über Perlen. »Was glaubt ihr, 
wie viele das sind«, fragte die 
Kunstvermittlerin. »Das ist wie 
Sterne zählen – mehr als 7.000 
Stück sind dort abgebildet.« Im 
Anschluss machten sich die Kin-
der, inspiriert von den Gemälden, 
selbst ans Werk. Ausgerüstet mit 
Leinwand, Acrylfarben und Pinsel 

entstanden spannende Motive. 
Natürlich wurden bei dem Work-
shop auch Perlen gezählt – mit 
flinken Fingern fädelten die 
Nachwuchskünstler kleine Mäu-
se, die künftig an Schulranzen 
und Rucksäcken baumeln wer-
den. red 

Glas Klang Farbe –  
zwei Künstler, eine Ausstellung 

Kunstwerke von Florian Lechner und Fritz Harnest 
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Alte Rathausstraße 22  ·  www.galerie-prien.de
Mittwoch bis Sonntag  13 – 17 Uhr geöffnet

Florian Lechner, Grüner Raum, 1977, Grünes Glas, formgeschmolzen. 
Fritz Harnest, Moments Musicaux (im Raum sich ordnend), 1952, Col-
lage auf Karton. 

Foto: Florian Lechner und Fritz Harnest, VG Bild 

Öffnungszeiten 
Das Museum ist bis Anfang April alle 14 Tage  

sonntags von 13 bis 17 Uhr geöffnet: 
23.02. / 09.03. / 23.03. / 06.04.    

  Ab 11. April ist das Museum wieder regulär geöffnet: 
täglich außer Montag von 13 bis 17 Uhr

Wie Sterne zählen  
Kinder entdecken Kunst  

Foto: Markt Prien a. Chiemsee 

Kuratorin Inge Fricke mit einigen Teil-
nehmern im zwölf Meter langen Kunst-
werk »Große Kette«. Die Künstlerin Eli-
sabeth Mehrl hatte dafür lange die un-
terschiedlichsten Vasen gesammelt, um 
damit diese Kette in der Galerie zu  
legen.Von Anfang März bis Mitte Mai 

sind mit »Glas Klang Farbe« zwei 
große Namen in der Galerie im 
Alten Rathaus vertreten. Das Un-
sichtbare sichtbar zu machen, 
zeichnet das künstlerische Werk 
von Fritz Harnest und Florian Lech-
ner aus. In Auseinandersetzung 
mit Religion, Musik, Kalligrafie 
und Poesie werden Klang und 
Licht in Farbe und Glas übertragen. 
Fritz Harnest (1905 bis 1999), 
ein Vertreter des deutschen Ex-
pressionismus, entwickelte nach 
1945 eine eigene abstrakte For-
mensprache, die er bildhaft in 
großformatige Ölbilder, farbenfrohe 
Holzschnitte und Collagen über-
trug. Sein Werk beinhaltet zwei 
Elemente: die Farbe Rot und die 
Musik. Prägend für die künstleri-
sche Entwicklung Florian Lechners 
(geboren 1938) war die Raum-
harmonie der Kathedrale von Char-
tres und die Strahlkraft der leuch-
tenden Glasfenster. Die Materiali-
sierung des Lichts, in Verbindung 
mit Glas, wurde zu seiner Lebens-
aufgabe. Mit der von ihm entwi-
ckelten »Schmelzglastechnik« 
schafft er großartige Glasskulptu-
ren, Schalen und Klangobjekte.  

Rund um die Ausstellung gibt es 
ein facettenreiches Rahmenpro-
gramm. An den Sonntagen, 16. 
März und 4. Mai kann man je-
weils um 14.30 Uhr an einer 
Führung mit Ausstellungskurato-
rin Ute Gladigau M. A. teilneh-
men. Am Sonntag, 6. April findet 
um 15 Uhr ein Podiumsgespräch 
mit Florian Lechner und Stephan 
Harnest (Enkel Fritz Harnest) in 
den Ausstellungsräumlichkeiten 
statt. Anmeldungen sind unter 
galerie@tourismus.prien.de erfor-
derlich, regulärer Eintritt bzw. 
Aufpreis Führung. Sonderführun-
gen sind jederzeit möglich.  
Nachwuchskünstler experimen-
tieren bei dem Workshop »Kinder 
machen Kunst« am Dienstag,  
1. April, um 14.30 Uhr. Geeignet 
für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren. Anmeldung unter gale-
rie@tourismus.prien.de erforder-
lich, maximale Teilnehmeranzahl 
acht Personen. Der Eintrittspreis, 
inklusive Materialkosten, beträgt 
jeweils 8 Euro pro Kind. 
Öffnungszeiten mittwochs bis 
sonntags von 13 bis 17 Uhr. Ein-
tritt 4 Euro, Personen bis ein-
schließlich 21 Jahre frei. red



Gleich dreimal wurde 
Mike’s Kino für sein 
herausragendes Film-
angebot ausgezeich-
net. So erhielten die 
Inhaber Mike und 
Martina Engel für ihr 
besonders gutes An-
gebot in 2023 an Do-
kumentar- sowie Kin-
der- und Jugendfil-
men von der Beauf-
tragten der Bundere-
gierung für Kultur und 
Medien Claudia Roth 
eine Urkunde sowie 
eine Prämie. Gezeigt 
wurden Filme wie 
»Mission: Joy – Zu-
versicht und Freude in bewegten 
Zeiten« und »Botted Life – das 
Geschäft mit dem Wasser« bzw. 
»Die unlangweiligste Schule der 
Welt« und »Himbeeren mit Senf«. 

Ebenso wurden sie durch den 
Film-Fernseh-Fonds Bayern (FFF) 
für das »qualitativ herausragende 
Kinoprogramm« in 2024 geehrt. 
Seit Jahren heimsen die beiden 
Priener diese Auszeichnungen ein. 
Wie Martina Engel erklärte, wür-
den sie seit rund zwölf Jahren ihr 
Programm beim FFF sowie seit 
sechs Jahren beim deutschland-
weiten Kinoprogramm-Preis ein-
reichen und hätten dafür nahezu 
lückenlos die Prämie erhalten. 
»Die Auszeichnungen sind uns 
immer ein Ansporn, die gute Qua-
lität unseres Kinoprogramms zu 
erhalten und nicht nur auf Kas-
senschlager zu setzen«, so Mar-
tina und Mike Engel. Die Preis-
gelder seien zudem auch ein Aus-
gleich, da gute Filme leider nicht 
auch gut besucht würden. »Trotz 
allem werden wir auch weiterhin 

Filme ins Programm nehmen, die 
nicht immer Anklang in der brei-
ten Masse finden«, so ihr Credo.  

Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich ließ es sich nicht neh-
men, Mitte Januar zu diesen Prä-
mierungen persönlich mit einem 
kleinen Präsent zu gratulieren. Es 
freue ihn sehr, dass der Markt 
Prien mit Mike’s Kino solch ein 
Vorzeigetheater besitze, in dem 
ein aktuelles wie anspruchsvolles 
Programm zu sehen sei. »Man 
geht ja nicht nur ins Kino, um ei-
nen Film zu sehen, sondern auch, 
um ein gemeinschaftliches Erleb-
nis zu haben. Und das wird in 
Anbetracht des hohen Konsums 
von Social Media immer wichti-
ger«, so das Gemeindeoberhaupt. 
Mike und Martina Engel konnten 
das nur bestätigen. Ihr »Mädels-
abend«, an dem sie ausgewählte 
Filme als Vorpremiere zeigen, 
würde sehr gut angenommen und 
sei stets im Vorfeld bestens aus-
gebucht. pw
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Große Auszeichnung Mike’s Kino 

Foto: Wagner

(v. li.) Martina und Mike Engel freuten sich 
über die Auszeichnungen sowie über das Lob 
von Erstem Bürgermeister Andreas Friedrich 
(mittig), der ihnen herzlich dazu gratulierte. 

Aktions-
Vorteilskarte nur 
im Februar und 

nur am Empfang
erhältlich!

STAMMGASTWOCHEN 2025
25 % Rabatt auf Therme und Sauna (4 Std./Tageskarte)

mit der 600 Euro Aktions-Vorteilskarte

www.chiemgau-thermen.de Ein Unternehmen der Gesundheitswelt Chiemgau

Chiemgau Thermen GmbH

Ströbinger Straße 18, 83093 Bad Endorf 

Telefon +49 8053 200-900, info@chiemgau-thermen.defür Infos & Angebote

Scan me!

Ihr Priener Fachbetrieb für

Photovoltaik · Energiespeicher ·

Wallbox

www.lienertsolar.de
info@lienertsolar.de
+49 1520 53 56 306

THOMAS LIENERT Telefon: 0 80 51 - 96 40 47 
Mobil: 0151 - 15 38 10 28

info@malerbetrieb-barhainski.de 
www.malerbetrieb-barhainski.de

• Markisen
• Rollläden • Jalousien
• Wintergartenbeschattungen
• Großschirme • Faltstore
• Insektenschutzgitter

jetzt Winterpreise! 
bis 21. März

Alte Bernauer Str. 22 · 83209 Prien · www.pfliegl-markisen.de

� 0 80 51/6 20 56
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Hallwanger Str. 2 | Tel. 0 80 51 -1511

OFFSETDRUCK
DIGITALDRUCK
SATZ & GRAFIK

Buchempfehlungen  
Roman 

Wackelkontakt 
Wolf Haas  

Franz Escher wartet auf den 
Elektriker. Seine Steckdose hat 
einen Wackelkontakt. Um sich 
die Zeit zu vertreiben, liest er 
ein Buch über den Mafia-Kron-
zeugen Elio Russo. Dieser war-
tet auf seine Entlassung aus 
dem Gefängnis und fürchtet 
um sein Leben. Aus Angst liegt 
er nachts wach und liest ein 
Buch. Es handelt von Franz 
Escher. Der wartet auf den 
Elektriker. Seine Steckdose hat 
einen Wackelkontakt. 
Wolf Haas' neuer Roman zün-
det ein erzählerisches Feuer-
werk zwischen zwei Lebensge-
schichten, einem toten Hand-
werker, familiären Verstrickun-
gen und vielen ungelösten Ge-
heimnissen. Funkenschlagend 
und spannend bis zum finalen 
Kurzschluss. 

Sachbuch 

Asse im Ärmel 
Die 75 besten Kartenspiele 

Corinne Schmitt 

Wer für seinen nächsten fern-
sehfreien Abend zu Hause 
noch Inspiration braucht, für 
den ist dieses Buch genau das 
Richtige. Es vereint 75 Karten-
spiele, von Neuheiten über 
Klassiker bis hin zu Geheim-
tipps und Solo-Spielen, von 
spaßig bis herausfordernd. Be-
gleitet durch leicht verständli-
che Anleitungen für verschie-
denste Altersgruppen und 
Spieleranzahlen macht dieses 
Buch den nächsten Familien-
abend bestimmt unvergesslich, 
und das nur mit Spielkarten. 
Hier kommt bestimmt jeder auf 
seine Kosten. 
 

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Die Bücherei konnte 2024  
eine Rekord-Ausleihe von rund 
140.000 Medien verzeichnen. 
So zählte sie in den 1.215 geöff-
neten Stunden 30.708 Besucher, 
rund 2.300 mehr als im Vorjahr, 
davon 422 neue Leser. Die Bü-
cherei hat nun 2.360 Mitglieder. 
Mit den 2.884 neuen Medien 
umfasst ihr Bestand knapp 
25.000 physische sowie rund 
25.000 digitale Medien. »Gene-
rell lässt sich ein Wandel beim 
Ausleihen feststellen. Doch das 
analoge Buch wird weiterhin eine 
Zukunft haben, wie die Zahlen 
zeigen«, resümierte Büchereilei-
terin Melanie Schieber. Auch wer-
de die Möglichkeit, Bücher von 

Partnerbibliotheken zu bestellen, 
immer mehr genutzt. Besonders 
beliebt bei Kindern war »Lieselot-
te hat Langeweile« und »Lieselot-
te sucht« von Alexander Steffens-
meier, die CDs »Mission Mars« 
der Serie »Die drei ??? Kids« und 
»Die Maske der Königin« von 
»Die drei !!!«. Die Buchreihen 
»Woodwalkers« und »Seawal-
kers« von Katja Brandis kamen 
bei den Jugendlichen gut an. Bei 
den Erwachsenen war der Roman 
»Kein guter Mann« von Andreas 
Izquierdo und der Miss-Merkel-
Krimi »Mord auf hoher See« von 
David Safier gefragt. Bei den 
Sach- und Hörbüchern wurden 
»Veggie for Family« von Dagmar 

von Cramm und »Das Kind 
in dir muss Heimat finden« 
von Stefanie Stahl häufig 
entliehen. Der absolute Hit 
war die Tonie-Hörfigur 
»Erdbeerinchen Erdbeer-
fee« von Stefanie Dahle. 
Darüber hinaus werden die 
Räume im Dachgeschoss 
gerne als Aufenthaltsort ge-
nutzt. Die Klassenführun-
gen und das wöchentliche 
Bilderbuchkino sind ebenso 
sehr beliebt.  

red
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Prien
am Chiemsee

Informationen vom Tourismusbüro Prien 
Alte Rathausstraße 11 · Tel. 08051 / 69050  

info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 10–13 + 15–19 Uhr 

Dienstag geschlossen 
Mittwoch: 10–18 Uhr 

Donnerstag: 15–18 Uhr 
Freitag: 10–13 + 15–19 Uhr 

Bücher- 
Flohmarkt  

der Bücherei  

Noch bis Freitag, 21. Februar 
können Lesebegeisterte beim 
Bücherflohmarkt fündig werden. 
Im vergangenen Jahr wurden 
rund 2.800 neue Medien ein-
gearbeitet. »Da wir nicht unbe-
grenzt Platz haben, muss eine 
ähnliche Zahl aussortiert wer-
den«, so Büchereileiterin Mela-
nie Schieber. Zudem bekomme 
die Bücherei z. B. aus Haus-
haltsauflösungen zahlreiche 
Exemplare geschenkt, die nicht 
alle in den Bestand gelangen. 
Zu den regulären Öffnungszeiten 
können Interessierte durch die 
Bücherkisten stöbern und zum 
kleinen Preis Bücher erwerben. 

Öffnungszeiten

www.prienavera.de 

ERLEBNISBAD 
& SAUNA 

Montag – Freitag 10 – 22 Uhr 
Sa/So/Feiertag 9 – 22 Uhr 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee 

(v. li.) Haben aus vielen verschie-
denen Bereichen aussortiert: Bü-
chereileiterin Melanie Schieber 
und Kollegin Bianca Radlinger. 

Patenprojekt für Buchliebhaber 
Um Wünsche der Mit-
glieder zu berücksichti-
gen, hat das Bücherei-
Team 2020 das »Paten-
projekt für Buchliebha-
ber« ins Leben gerufen. 
In Absprache mit den 
Mitarbeitern kaufen Le-
ser aktuelle Bücher, die 
dann in den Bestand 
aufgenommen werden. 
2024 wurden 34 Bü-
cher, doppelt so viele 
wie im Vorjahr, der Bü-
cherei gespendet. Als Dank ver-
loste die Büchereileiterin Mela-
nie Schieber mit ihrem Team im 
Januar einen Jahresbeitrag un-
ter den Buchpaten des vergan-
genen Jahres.  

Die Gewinnerin ist Manja Klin-
gelhöffer. Die begeisterte Leserin 
ist seit über fünf Jahren Mitglied 
und hat 2024 die Patenschaft 
für fünf Bücher übernommen. 

red

Foto: Markt Prien a. Chiemsee 

Büchereileiterin Melanie Schieber (r.) gra-
tulierte der Gewinnerin Manja Klingelhöf-
fer, die zweimal monatlich die Bücherei 
besucht.  

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Jahresrückblick 

Ausgezeichnete Leseförderung 
und Rekord-Ausleihe  

(v. li.) Büchereileiterin Melanie Schieber 
mit dem Gütesiegel »Bibliotheken – Part-
ner der Schulen« des Bayerischen Staats-
ministeriums und Moni Zech mit dem 
»Lesezeichen 2024« vom Bayernwerk. 
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Polsterei klassisch oder modern
Anfertigung von Vorhängen

Sonnenschutz | Montage
Beratung bei Ihnen vor Ort.

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0171- 408 75 78

Freitag, 21. März, 20 Uhr, König Ludwig Saal  

Helmut Schleich 
Das kann man so nicht sagen 

Am Freitag, 21. März um 20 Uhr 
nimmt der Münchner Kabarettist 
Helmut Schleich das Publikum 
mit auf abenteuerliche Reisen in 
die Tiefen der deutschen Befind-
lichkeit und führt ganz nebenbei 
die ergötzlichen Absurditäten  
des Alltags vor Augen. Mit seinen 
fast 40 Jahren Bühnenerfahrung 
gehört Schleich zu den deut-
schen Kabarett-Größen – seine 

Programme sind preisgekrönt, 
seine Texte böse wie brillant und 
seine Parodien einmalig gut. Hel-
mut Schleich macht, was er will. 
Kein Abend gleicht dem anderen. 
Sein Vorbild ist die Regierung. 
Und so sagt er sich: Was küm-
mert mich mein Geschwätz von 
gestern. Schließlich leben wir in 
einer Zeit, wo die Wirklichkeit 
das Kabarett Tag für Tag über-
bietet. Gutes Kabarett und Politik 
haben eben doch was gemein: 
Beide wollen die Leute überra-
schen.  
Karten ab 24,50 Euro gibt es im 
Ticketbüro Prien, Tel. 08051 / 
965660 oder ticketservice@ 
tourismus.prien.de und an allen 
München Ticket Vorverkaufsstel-
len. Einlass in den Saal ab 
19.30 Uhr. Abendkasse (2 Euro 
Aufschlag) ab 19 Uhr. redKabarett mit Helmut Schleich 

Foto: Susie Knoll 

Samstag, 22. März und Sonntag, 23. März, Chiemsee Saal 

Priener Trachtentage 
Am Samstag, 22. März von 14 
bis 18 Uhr und am Sonntag, 23. 
März von 10 bis 17 Uhr lädt die 
Marktgemeinde Prien am Chiem-
see zu den »Priener Trachtenta-
gen« in den Chiemsee Saal. An 
beiden Tagen wird alles zum Ver-
kauf angeboten, was man für ei-
nen gut sortierten Trachten-Klei-
derschrank braucht. Das zeitlose 
als auch zeitgemäße Sortiment 
lässt Herzen höherschlagen und 
weckt Vorfreude auf Festlichkei-
ten wie dem Maibaumaufstellen 
am Donnerstag, 1. Mai auf dem 
Marktplatz.  
Der Trachtenverein Prien sorgt 
am Samstag um 16 Uhr und um 
17 Uhr sowie am Sonntag um 
14 und 15 Uhr für stimmungs-
volle Tanzauftritte. Am Sonntag 
gibt es ab 11 Uhr einen Früh-
schoppen mit der Blaskappelle 
Emmerting. Mit süßen und herz-

haften Schmankerln ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Eintritt frei.  
Am Sonntag findet zudem von 
11 bis 18 Uhr der Mittfasten-
markt statt. Ab 12 Uhr öffnen 
die ansässigen Geschäfte und la-
den bis 17 Uhr zum sonntägli-
chen Shoppen und Flanieren ein.               

red

Zeitlose Handwerkskunst mit tra-
ditionellem Charme steht im Mit-
telpunkt der Trachtentage. 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee –  
Tanja Ghirardini 

Sonntag, 9. März, 15 Uhr, König Ludwig Saal 

Sternschnuppe mit  
»Die Kuh, die wollt ins Kino gehn« 
Am Sonntag, 9. März um 15 
Uhr kommt das Stern-
schnuppe Kult-Familien-Mu-
sical »Die Kuh, die wollt ins 
Kino gehn« in den König 
Ludwig Saal. Seit 2016 ist 
der herrlich verrückte Publi-
kums-Magnet erfolgreich auf 
Bayern-Tour unterwegs.  
»I geh heut no ins Kino!«, 
sagt die Kuh zu den anderen 
Kühen. Doch die lachen sie 
nur aus, denn sie scheitert ja 
schon am elektrischen Weide-
zaun. Aber irgendwie schafft sie 
es auszubrechen und macht sich 
für ihren großen Traum in Dirndl 
und Stöckelschuhen auf den 
Weg. Unterwegs trifft sie die al-
bernen Knödel Fritz und Fran-
zisco, die grad aus der Disco 
kommen. Dann kann sie nur mit 
Not dem scheinheiligen Metzger-
Schwein entkommen. Zum Glück 
nimmt sie dann Rosa mit ihrem 
roten Roller mit: Mit der Tram 
schafft sie es endlich bis zum 
Kino. Aber dann: ausverkauft.   
Sechs Schauspieler und eine 
vierköpfige Live-Combo begeis-
tern in einer temporeichen Insze-
nierung von Regisseurin Ruth-
Claire Lederle mit dieser Ge-
schichte. Geeignet für Kinder, El-
tern, Großeltern von 4 bis 104 
Jahren. Einlass ab 14 Uhr, Dauer 
circa 80 Minuten ohne Pause. 

Karten für Erwachsene 21 Euro 
und Kinder (4 bis 15 Jahre) 15 
Euro in Kategorie 1 sowie 18 
und 12 Euro in Preiskategorie 2, 
im Ticketbüro, Telefon 08051 / 
965660, ticketservice@touris-
mus.prien.de sowie an allen 
München Ticket Verkaufsstellen. 
Ermäßigte Familienkarte ab 44 
Euro.  

Malwettbewerb 
Vorab gibt es einen Malwettbe-
werb für Kinder und Schüler, die 
Spaß am Malen haben. Bis ein-
schließlich Donnerstag, 27. Feb-
ruar können diese das Bild einer 
Kuh malen, auf die Rückseite 
das »Teilnahmeformular Mal-
wettbewerb« kleben und ins 
Tourismusbüro übermitteln. Die 
Kunstwerke werden am Tag der 
Veranstaltung im König Ludwig 
Saal ausgestellt. Die Gewinner 
werden von der Marktgemeinde 
benachrichtigt. red

Der Metzger (Martin Mantel) kommt 
der Kuh (Philine Wagenführer) nahe. 

Foto: Mohr Studios

Peugeot Neu-, Jahres-, Gebrauchtwagen// Servicearbeiten
Bernauer Straße 60 • 83209 Prien a. Chiemsee

Tel. 08051-964450 • www.autohaus-schlichter.de 
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Königsschießen  
bei den Feuerschützen Prien  

Foto: Feuerschützen 

An Heiligdreikönig, 6. Januar, 
richteten die Priener Feuerschüt-
zen das Anfangs- und Königs-
schießen aus. Beim Königsschie-
ßen in der Disziplin Pistole hatte 
Johann Fischer sen. das beste 
Blattl. Er wurde mit einem 317,5 
Teiler Pistolenkönig. Zweiter und 
somit Wurstkönig wurde Gerhard 
Gründl vor Brezenkönig Stefan 
Anzer und Gurkenkönig Dietmar 
Straub. In der Disziplin Gewehr 
hatte Thomas Laumer den besten 
Teiler von 201,2. Wurstkönig 
wurde Renate Pfaffenberger, Bre-
zenkönig Gudrun Lefin und An-
dreas Wimmer Gurkenkönig. Bei 
den Traditionsschützen erzielte 
mit einem sagenhaften 27,8 Tei-
ler Hans Steinbacher die Königs-
kette vor Wurstkönig Andreas 
Wimmer und Brezenkönig Sebas-
tian Fegl. Gurkenkönig wurde 
Thomas Laumer. Bei der Jugend 
holte sich bei seiner ersten Teil-
nahme mit dem Lichtgewehr 
Laurin Wunderle als Jugendkönig 
die Königskette. Neben dem Kö-
nigsschießen, bei dem nur ein 
Schuss abgegeben werden darf, 
fand auch das Anfangsschießen 
statt. Hier durften zehn Schuss 

abgegeben werden, wobei die 
Vorgabe von Schützenmeister 
Florian Wunderle war, möglichst 
an einem 161,7 Teiler zu sein. 
Bei den Pistolenschützen gelang 
dies Stefan Anzer mit einem 
156,2 Teiler vor dem Zweiten 
Christian Gmeiner und dem Drit-
ten Johann Fischer sen. Bei den 
Pistolen Auflageschützen war Bir-
git Anzer die Beste mit einem 
396,0 Teiler vor Anton Rappel 
und Christian Gmeiner. In der 
Wertung Luftgewehr gelang dies 
Andreas Wimmer mit einem 34,0 
Teiler vor Gudrun Lefin. Bei den 
Luftgewehr-Auflageschützen er-
zielte Renate Pfaffenberger fast 
die Vorgabe von Wunderle mit ei-
nem 163,0 Teiler vor Otto Dauer 
sen. und Sebastian Fegl. In der 
Wertung Lichtgewehr gewann 
Laurin Wunderle mit einem 
1009,5 Teiler. Im Anschluss fand 
die Proklamation der Könige 
durch Ersten Schützenmeister 
Florian Wunderle und Ersten 
Sportleiter Stefan Anzer sowie die 
Preisverteilung vom Anfangs-
schießen statt.  
Alle Ergebnisse unter www.fsg-
prien.de. red

(hinten, v. li.) Schützenmeister Florian Wunderle, Renate Pfaffenberger, 
Gudrun Lefin, Andreas Wimmer, Sebastian Fegl, Dietmar Straub, Ger-
hard Gründl, Erster Sportleiter Stefan Anzer; (vorne, v. li.) Thomas Lau-
mer, Laurin Wunderle, Johann Fischer sen. und Hans Steinbacher.

Faschingskranzl  
des Trachtenvereins 

Foto: Berger 

Die Aktiven Dirndl und Buam 
hatten am Freitag, 10. Januar 
zum »S’gschlamperten Kranzl« 
mit dem Motto »Penner und 
Schlampen« eingeladen. Dazu 
hatten die Trachtler vorher mit 
viel Engagement und Zeitauf-
wand das Trachtenheim zur Hälf-
te als »Penner«-Schlafplatz und 
als Freudenhaus dekoriert. Das 
Trachtenheim war bis auf den 
letzten Platz mit hauptsächlich 
männlichen leichten Blondinen 
und Clochards mit Kostümen aus 
der Altkleidersammlung besetzt. 
So viele Besucher gab es schon 
lange nicht mehr.  

Die Priener Röckefrauen waren 
als »Penner« unterwegs. Eine lus-
tige Einlage zeigten die Aktiven 
und wurden mit viel Applaus zu 
einer Zugabe aufgefordert, dabei 
kochte die Stimmung im Publi-
kum. Auch die Prienarria stattete 
den Trachtlern einen Besuch ab. 
Das Prinzenpaar zeigte seinen 
Walzer und seinen Showtanz, 
ebenso führten die Gardemädels 
ihre Show vor. Für viel Stimmung 
sorgten die »Preaner Buam« zu-
erst mit Oberkrainer-Musik und 
zu späterer Stunde mit moderne-
ren Klängen. red

Das Faschingskranzl stand unter dem Motto »Penner und Schlampen«. 
Auch die Mülltonnen waren vorhanden. Die lustige Einlage der Aktiven 
brachte die Stimmung zum Kochen. 

GLASREINIGUNG
Drinnen & DraußenDrinnen & Draußen

Andreas Diez

Tel. 0176 - 71 70 71 59
E-Mail: andreasdiez@gmx.de
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Schützenkönig  
der Gebirgsschützenkompanie 

Foto: Bernd Fischbacher

Nach den Spartenberichten in der 
Jahreshauptversammlung der 
Gebirgsschützenkompanie Prien 
im Gasthaus Stocker gab Schüt-
zenmeister Guido Laufs in der gut 
besuchten Versammlung die 
Schießergebnisse des abgelaufe-
nen Schützenjahres bekannt. Die 
einzelnen Bestergebnisse wurden 
mit Urkunden und Sachpreisen 
ausgezeichnet. Höhepunkt war 
zum Schluss die Überreichung 
der Schützenkette an Hauptmann 
Sepp Kirner. Wurstkönig wurde 
Walter Steindlmüller und Brezen-
könig Florian Schwengsbier.  

Zum Schluss folgten die Ehrun-
gen langjähriger aktiver und pas-
siver Mitglieder durch den Haupt-
mann. Jörg Ott erhielt die »Eh-
renmedaille der Kompanie in 
Bronze,« Markus Rappel, Helmut 
Eberl, Christian Späth und Wolf-
gang Fischer erhielten die »Eh-
renmedaille der Kompanie in Sil-
ber.« Die »Ehrenmedaille der 
Kompanie in Gold« für 50 Jahre 
aktive bzw. passive Mitglied-
schaft erhielten Erika Aigner, Mi-
chael Anner jun. und Stefan An-
ner.  

red 

(v. li.) Brezenkönig wurde Florian Schwengsbier, Schützenkönig Haupt-
mann Sepp Kirner und Wurstkönig Walter Steindlmüller. 

Ansprechpartner: Georg Müller | Elpertinger Str. 1C | Atzing bei Prien a. Ch.
Tel. 0 80 51 - 96 56 00 | E-Mail: kontakt@georg-mueller.org

www.georg-mueller.org

Informiere dich beim Schnupperpraktikum 
in den Faschings-, Oster- oder Pfi ngsferien.

Möglicher Ausbildungsbeginn: September 2025

Lust auf eine AUSBILDUNG im 
GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU?

HONIG
regionaler

von Imker Alois Rieder 
Mitt erreit 22 | Frasdorf

VERKAUFSTELLE PRIEN: 

RIEDER Druckservice GmbH 
Hallwanger Straße 2

VERKAUFSTELLE PRUTDORF: 

nah & gut Irob | Ludwigstr. 23D
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VORSPEISE 
Renkenmatjes  |  Apfel 

Dill  |  Buttermilch  
oder 

Chicorée  |  Blauschimmel-
käse  |  Birnenchutney

SUPPE 
Pilz Consommé  |  Wachtelei

ZWISCHENGANG 
Forelle blau 

Wurzelgemüse  |  Weißwein
oder 

Dreierlei Blumenkohl

HAUPTGANG 
Seeteufel 

Krustentier-Risotto  |  Bisque
oder 

Geschmorter Sellerie 
Filou Teig  |  Wildkräuter Salat

DESSERT 
Schokolade  |  Brownie  

Sauerrahm 

5 Gang-Menü 80€

4 Gang-Menü 62€  
(ohne Zwischengang) 

A
SCHERMITTWOCHSMEN

Ü

RESERVIERUNG &    
ÖFFNUNGSZEITEN

 Seestraße 110, Prien Stock 
www. luitpold-am-see.de   |   TELEFON  08051 | 60 91 00

5. MÄRZ 
2025

AB  
18 UHR

luiliebe



Mittwoch, 19. März, 19 Uhr, Gaststätte Alpenblick 

Initiative  
einer Radler-Ortsgruppe  

Der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad Club (ADFC) ist die Interes-
senvertretung der Radfahren-
den, bietet Touren an, engagiert 
sich in der Verkehrspolitik und 
bietet Angebote für angenehmes 
und sicheres Radeln, wie Dieb-
stahlschutz durch Codierung so-
wie Fahrsicherheitstraining usw. 

Aufgrund der Anregung von 
Radfahrern aus Prien organisiert 
der ADFC-Kreisverband Rosen-
heim ein Treffen zum Kennenler-
nen und zum Gründen einer 
Ortsgruppe.  
Treffen in der Sportgaststätte  
Alpenblick, 19 bis 21 Uhr. 

red 

Mitte Januar wurde die Freiwillige 
Feuerwehr zu einem Dachstuhl-
brand in Bernau alarmiert. Beim 
Eintreffen war die Lage zunächst 
unklar, weshalb eine strukturierte 
Erkundung notwendig war. Die 
Kameraden der Feuerwehr Ber-
nau übernahmen die Kontrolle 
der Innenräume, während sich 
die Priener Kameraden auf die 
Untersuchung und Sicherung des 
Dachs konzentrierten. Es wurde 
ein Schwelbrand in der Kamin-
durchführung vermutet, weshalb 
die Dachhaut geöffnet werden 
musste. So wurde dort ein Brand 
entdeckt, der sich bereits ausge-
breitet hatte, jedoch noch recht-
zeitig unter Kontrolle gebracht 
werden konnte.  

Um sicherzustellen, dass keine 
Glutnester verborgen blieben, 
kontrollierten die Kameraden den 
Bereich mit einer Wärmebildka-
mera. Nachdem die Feuerwehrler 
sich davon überzeugt hatten, 
dass die Gefahr beseitigt war, 
wurde die Dachfläche notdürftig 
verschlossen. 
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Eisrettungs-Übung 
Mitte Januar fand eine Übung der 
Feuerwehren aus Prien und Rims-
ting sowie der Wasserwacht Prien 
statt. Am Strandbad der Schafwa-
schener Bucht wurde das Szenario 
einer im Eis eingebrochenen Per-
son simuliert. Ziel war es, die Ab-
läufe und Handgriffe einer Eisret-
tung zu trainieren und dabei von 
der Expertise der Wasserwacht zu 
profitieren. Diese teilte wertvolle 
Tipps und zeigte, wie bei einer 
solchen Rettungsaktion sicherge-
stellt werden kann, dass sich die 
Einsatzkräfte nicht selbst in Ge-

fahr bringen. Eine zentrale Rolle 
spielten dabei Hilfsmittel wie 
Schlauchboote und Eisschlitten. 
Diese ermöglichen es, sich sicher 
auf dünnem Eis zu bewegen und 
eine Person aus dem Wasser zu 
retten, ohne selbst das Risiko ei-
nes Einbruchs einzugehen. 

Die Freiwillige Feuerwehr bedankt 
sich herzlich für die Unterstüt-
zung der Bürger bei der Christ-
baum-Abholaktion. Sie stellt nicht 
nur eine wichtige Aufgabe im Sin-
ne des Umweltschutzes dar, son-
dern ist auch eine wertvolle Un-
terstützung für die Jugendfeuer-
wehr. 

Die Bäume werden recycelt und 
als natürliche Rohstoffe weiter-
verwendet. Die Einnahmen aus 
dieser Aktion fließen direkt in Pro-
jekte, Schulungen sowie die An-
schaffung von Materialien, die 
den jungen Mitgliedern helfen, 
optimal ihre Aufgaben umsetzen 
zu können.  

Schwelbrand am Kamin  

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Prien
Große Unterstützung  

dank Christbaum-Abholaktion 

Oberhof, 7. Dezember: Ein schier 
endloser Anstieg, brennende Ober-
schenkel, der Puls am Anschlag. 
Die 701 Stufen umfassende Trep-
penanlage der Lotto Thüringen 
Schanzenanlage im Oberhofer 
Kanzlersgrund hat es wahrlich in 
sich. Davon überzeugten sich 520 
Teilnehmer von Feuerwehr, Polizei 
und THW – darunter auch inter-
nationale Starter aus Öster-
reich, den Niederlanden, 
Tschechien, Ungarn sowie 
den USA, um an der zwei-
ten Auflage des X-Mas-
Stairrun, dem vorweih-
nachtlichen Kräftemessen 
für Einsatzkräfte, teilzuneh-
men. Dabei gilt es, die im-
posante Treppenanlage in 
vollständiger Einsatzmontur 
zu bezwingen, 120 Höhen-
meter inklusive. Unter der 
beachtlichen Teilnehmer-
zahl waren auch vier Priener 
Feuerwehrkameraden, die 
sich nach Berlin bereits 

zum zweiten Mal einer solchen 
Herausforderung stellten. Glück-
wunsch zu den respektablen Er-
gebnissen: Das Team Johannes 
Dreikorn und Josef Palk erzielte 
Platz 6 in der Wertung M100 
(beide über 50 Jahre alt), Johan-
nes Knauß und Dirk Reichelt Platz 
11 in der Wertung M80 (beide 
über 40 Jahre alt).

Teilname am X-Mas-Stairrun Oberhof  

Sonntag, 23. Februar, 10.30 Uhr, Lärchenhof Erpfendorf 

Ortsmeisterschaft  
Ski Alpin und Snowboard 

Für Priener Bürger, Fir-
men, Vereine und Schüler 
der Priener Schulen findet 
am 23. Februar im Tiroler 
Erpfendorf die Ortsmeisterschaft 
in Ski alpin und Snowboard 
statt.  
Startpunkt ist der Lift am Hotel 
»Lärchenhof« um 10.30 Uhr. 
Die Startnummern werden be-
reits ab 9 Uhr ausgebeben. Die 
Disziplin ist ein einfacher Rie-
senslalom. Interessierte können 
sich unter www.skiclub-prien.de 
im Terminkalender oder bei 
Sport Kaiser in Prien anmelden. 
Es können Mannschaften mit je-
weils mindestens drei, maximal 

fünf Teilnehmern gebildet 
werden. Die Zeitdifferen-
zen beider Durchgänge 
der drei besten Läufer je-

der Mannschaft werden addiert, 
die Mannschaft mit der gerings-
ten Differenzzeit siegt. Ermäßig-
te Preise für Liftkarten; diese 
sind in der Drei-Länder-Freizeit-
Arena-, Tirol- und Salzburg-Ski-
karte enthalten. 
Startgebühr beträgt pro Disziplin 
5 Euro für Kinder, Jugendliche 
(ab 15 Jahren) und Erwachsene 
10 Euro, Anmeldeschluss 20. 
Februar, 18 Uhr.  
Informationen: office@skiclub-
prien.de red

Einsatzstatistik 
Brand 2 
Technische Hilfeleistung 4 
Unterstützung Rettungsdienst 3 
Gefahrstoffaustritt 1

Weitere Informationen unter www.feuerwehr-prien.de. 

Foto: FFW Prien

Nahmen an dem Wettbewerb teil: (hin-
ten, v. li.) Dirk Reichelt und Johannes 
Dreikorn, (vorne v. li.) Sepp Palk und  
Johannes Knaus.  

Samstag, 8. März, ab 14 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 

Repair Café Prien 
In freundlicher Atmosphäre  
wird Kaputtes wieder ganz  
gemacht. Letzte Annnahme ist 
um 16 Uhr. Alles auf Spenden-
basis. 

Infos und Fragen an das Helfer-
team per E-Mail unter kon-
takt@repaircafe-prien.de oder 
telefonisch 08051 / 6401606.

Foto: FFW Prien

Um dem Brand unter Kontrolle zu 
bekommen, mussten die Priener 
Kameraden aufs Dach. 
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Veranstaltungen des  
Kneipp-Vereins Prien 

Herzerwärmende Geschichten  
Mittwoch, 5.3., 18 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2. Klara 
Führen erzählt frei und lebendig 
Geschichten vom Erblühen. An-
meldung erforderlich bei Klara 
Führen, Tel. 0176 / 96068319, 
klara.fuehren@icloud.com; Dau-
er 1 Std., Kosten 8 Euro Mitglie-
der, 10 Euro Nicht-Mitglieder. 

Jin Shin Jyutsu 
Mittwoch, 12.3., 19 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2. Jin 
Shin Jyutsu, auch »Strömen« ge-
nannt, ist eine Tausende Jahre al-
te Heilkunst aus Japan. Durch 
Auflegen der Hände mit einfa-
chen Griffen wird der Energiefluss 
zum »Strömen« gebracht und 
Körper, Geist und Seele harmoni-
siert. Anmeldung erforderlich  
bei Birgit Schelle, Tel. 0157 / 
54805738, info@jsj-birgitschel-
le.de. Dauer 2 Std., Kosten 15 
Euro Mitglieder, 18 Euro Nicht-
Mitglieder. 

Tanzkurse  
Leonardo Vallejo Rancol tanzt 
und unterrichtet Salsa Cubana 

und andere lateinamerikanische 
Tänze aus seiner Heimat. Die 
speziellen Schritt- und Körperbe-
wegungen werden einfühlsam 
und mit viel Spaß erklärt und ge-
übt. 
Donnerstag, 6.3., Salsa Cubana 
und Bachata – Beginner  
Sonntag, 9.3.  Salsa Cubana 
und Bachata  – Mittelstufe 
Donnerstags, 17.30 Uhr –  
Salsa Beginner  
Sonntags, 17.30 Uhr –  
Salsa Mittelstufe  
Donnerstags, 19.30 Uhr –  
Bachata Beginner  
Sonntags, 19.30 Uhr –  
Bachata Mittelstufe 
Jeweils vier Abende pro Kurs, 
fortlaufende Kurse je nach Bedarf 
Anmeldung erforderlich, Leonar-
do Vallejo Rancol, Tel. 0173 / 
9411801, salsa.leonardo.valle-
jo@gmail.com. Im Clubraum 4, 
Am Sportplatz 2, Kosten pro Per-
son/Kurs 60 Euro Mitglieder, 70 
Euro Nicht-Mitglieder. 

Regelmäßige Kurse unter 
www.kneippvereinprien.de

www.tourismus.prien.de
Änderungen vorbehalten.

Prien
am Chiemsee

Fr 21.03.2025 – 20.00 Uhr – Kabarett

König Ludwig Saal | Prien am Chiemsee

Ticket 
büro
Prien

Tourismusbüro Prien – Alte Rathausstr. 11– 83209 Prien am Chiemsee

Gutes Kabarett und Politik haben 

eben doch was gemein: Beide wollen 

die Leute überraschen.

Das Kabarett muss dabei sein wie einst 

die Zarenbombe. Zündend und untragbar.

Das kann man so nicht sagen.

Egal.

Helmut Schleich macht es einfach.

Helmut Schleich „Das kann man so nicht sagen“

KönigLudwig Saal

Karten ab 24,50 €

Tickethotline +49 8051 965660
Tickets im Ticketbüro Prien und allen

München Ticket Vorverkaufsstellen. 

@prien_am_chiemsee
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BMW SERVICE 5+.
UNSERE ERFAHRUNG UND DER BESTE SERVICE: 
20%* GÜNSTIGER. 

Autohaus Unterberger GmbH
Am Reitbach 2, 83209 Prien am Chiemsee, 
Tel. 08051 9876-0
www.unterberger.cc

Gönnen Sie Ihrem BMW den besten Service – zum besten 
Preis. Entdecken Sie jetzt unsere BMW Service 5+ Angebote 
speziell für ausgewählte Modelle ab 5 Jahren**. Profi tieren Sie 
von 20 %* Preisvorteil und erleben Sie exklusive BMW Services 
für Sicherheit, Werterhalt und ungetrübte Fahrfreude. 
* Mindestens 20 % Rabatt bei ausgewählten Services auf die unverbindliche Preis 
 empfehlung bei Original BMW Teilen und Bremsfl üssigkeit sowie auf den  jeweiligen
 Arbeitswert. Gilt für ausgewählte BMW Modelle und nur bei teilnehmenden Händlern.
**Gemessen ab Erstzulassung und Datum des Servicetermins.

Unterberger_Prien_90x130mm.indd   1 23.01.24   14:12

Erfolgreiche Sammlung  
für die Tafel  

Unter dem Motto »Ein Teil mehr 
für die Tafel« fand am Samstag, 
11. Januar eine beeindruckende 
Hilfsaktion zur Unterstützung 
der Chiemseer Tafel statt. Bei 
Edeka Coban sammelten Rota-
rier und Tafelmitarbeiter Lebens-
mittel und Hygieneprodukte, um 
die Versorgung von Bedürftigen 
sicherzustellen. Zehn ehrenamt-
liche Tafel-Mitarbeiter und eben-
so viele Rotarier motivierten da-
bei die Bürger, ein Produkt mehr 
in den Einkaufswagen zu legen, 
um dies zu spenden.  
Die direkte Ansprache fand gro-
ßen Anklang, wie die Menge der 
Sach- und Geldspenden zeigt. 
Insgesamt wurden rund 65 Kis-
ten mit einem Gesamtgewicht 
von 1,2 Tonnen eingesammelt. 
»Die Resonanz war beachtlich«, 
so Andrea Dorsch, Präsidentin 

des Rotary Club Chiemsee. »Be-
sonders gefreut hat uns die 
Hilfsbereitschaft und das Inte-
resse am Thema.«  
Die Chiemseer Tafel versorgt et-
wa 650 Menschen, darunter 
200 Kinder. Doch die Nachfrage 
übersteigt die Kapazitäten: Wei-
tere 80 Personen stehen auf der 
Warteliste und können noch 
nicht unterstützt werden. »Wir 
sind auf die Großzügigkeit der 
Menschen angewiesen«, erklärt 
Uwe Merklein von der Tafel. 
»Die steigenden Lebenshal-
tungskosten machen es immer 
mehr Familien schwer, über die 
Runden zu kommen.«  
Caritas und die Tafel sowie der 
Rotary Club Chiemsee danken 
allen Spendern sowie dem Su-
permarkt für die Unterstützung. 

red

Foto: Rotary 

(v. li.) Tafel-Mitarbeiterin Marion Groß, die Präsidentin des Rotary 
Clubs Andrea Dorsch, Rotarier Maria Schneider, Tafel-Mitarbeiterin 
Petra Hein, Rotarier Ira Hess sowie Uwe Merklein und Reiner Dör-
renbächer von der Tafel. 

Weihnachten im Schuhkarton 

Breitbrunn am Chiemsee / Tel. Nr. 08054 398 
www.koch-bauunternehmung.de

• PLANUNG
• SCHLÜSSELFERTIG BAUEN 

• NEUBAU/ UMBAU

Knapp 300.000 Geschenke 
konnten insgesamt für bedürftige 
Kinder übergeben werden, die 
aus östlich gelegenen Ländern 
stammen und erfuhren, dass es 
Menschen gibt, die sie nicht ver-
gessen haben. Ein Geschenk, das 
vielleicht einmalig ist in ihrer 
Kindheit. Sie freuten sich über 
Zahnbürsten ebenso wie über ein 
Kuscheltier, wärmende Kleidung 
und Süßes. 2024 konnten die 
Verantwortlichen 113 Schuh-
schachteln zählen. Viele Priener 
waren fleißig und haben sich 
mächtig ins Zeug gelegt, um die 
Aktion von »Samaritan's Purse« 
zu unterstützen. 
Unterstützung fand das Organisa-
tionsteam von Gabriele Schelhas 
und Jackeline Bloch von der Ge-
meinde, von den Priener und Wil-
denwarter Grundschulen, dem 
Kindergarten Marquette, der 
Evangelischen Kirche, der Klinik 
Aschau und den fleißigen Priener 
Bürgern, die ihr Bestes gegeben 
haben. Ihnen allen gilt großer 
Dank. Vor allem auch dem Ver-
kaufsteam im Schuhhaus Vogge-
nauer für die Bereitstellung ihrer 
Räume.  

Nach Weihnachten ist vor Weih-
nachten ... und so freut sich Gabi 
Schelhas ganz besonders, dass 
die Strickerinnen schon wieder 
fleißig am Arbeiten sind und ihrer 
Leidenschaft nachgehen.  
Schuhschachteln können das 
ganze Jahr gepackt werden, denn 
sicher ist – Weihnachten kommt 
ja immer so plötzlich. red

Foto: red

Gabi Schelhas mit einigen der 
hübsch verpackten Schachteln. 



Mitglied im

Lernen Sie mich sehr persönlich in meinem

Porträtfilm
unter www.bettina-kraemer-immobilien.de kennen
Dort sehen Sie auch, dass mich 100% meiner Kunden weiterempfehlen

Seit über 10 Jahren berät Sie gerne Ihre Bettina Krämer

Fasanenweg 9, 83229 Aschau im Chiemgau,

Telefon 08052-9577923, kraemer-immobilien@gmx.de

Seite 21 Priener Marktblatt  ·  Februar 2025 

Erfolgreicher Christkindlmarkt 
der Kursana Residenz  

Ende November veranstaltete 
die Kursana Residenz ihren tra-
ditionellen Christkindlmarkt, der 
diesmal auch den Garten mit 
stimmungsvoll dekorierten Bu-
den einbezog. Von 11 bis 17 
Uhr konnten selbstgemachte 
Produkte, frisch gebackene Waf-
feln, Glühwein und Punsch er-
standen werden. Dazu hatten 
die Bewohner mit den Mitarbei-
terinnen Stefanie Schwieger und 
Emina Telalovic gebacken, ge-
kocht und gebastelt. Besonders 
beliebt waren die selbstgenäh-
ten Kissen, die durch Stoffspen-
den der Firma Höfer möglich 
wurden.  

Der Erlös in Höhe von 1.460,85 
Euro wurde in Form von 106 
Einkaufsgutscheinen an die 
Chiemseer Tafel gespendet. Die 
Gutscheine, die kurz vor Weih-
nachten übergeben wurden, er-
möglichten es den Beschenkten, 
sich etwas Besonderes für die 
Feiertage zu gönnen. Die Um-
setzung des Marktes wurde 
durch großzügige Unterstützun-
gen erleichtert.  
Ein besonderes Highlight war 
die Beteiligung der Damen des 
Seniorenprogramms, die mit 
selbstgebastelten Origami-Ster-
nen 190 Euro für die Aktion bei-
steuerten. red

Foto: Kursana 

Bei der Übergabe der Lidl-Einkaufsgutscheine: (v. li.) Kursana-Be-
wohnerin Marianne Heller, die Leiterin der Tafel Elke Haas, die Be-
wohnerin Gisela Leichtner-Lammers sowie die Kursana-Mitarbeiterin 
Stefanie Schwieger. 
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HURRA!!! DU 
FINDEST UNS AB 
SOFORT ZWISCHEN 

BAHNHOF UND 
BUSBAHNHOF ...

GANTER PRESSE & BUCH (ZW. BAHNHOF & BUSBAHNHOF)  
PRIEN AM CHIEMSEE • BAHNHOFPLATZ 4A • 08051 - 4862

>5.000 ZEITSCHRIFTEN & BÜCHER

MO-SA 6.00 BIS 19.30 UHR GEÖFFNET     SO & FEIERTAG 8.00 BIS 19.30

24 STD. BUCHBESTELLSERVICE

WWW.GANTER.BAYERN

JETZT
TÄGLICH

BIS
19.30

Das Original vom Bahnhof ist zurück! 1971-2021 w
ww.

ga
nt

er.
ba

ye
rn

1 Runde
12 Geräte

40 Minuten
Mobilisierung & Kräftigung 

des gesamten Körpers

Jetzt  
kostenfreies 

Probetraining 
vereinbaren

@FeelgoodPrien

#feelgood_prien



Gilgamesch Epos 
Dienstag, 18.02.  14.30 Uhr 

Das Gilgamesch Epos, das wohl 
älteste Werk der Weltliteratur, be-
handelt die »Abenteuer« des Kö-
nigs von Uruk. Dabei werden 
Grenzfragen des menschlichen 
Daseins behandelt wie (Un)Sterb-
lichkeit, menschliches Zusam-
menleben usw. Dr. Herbert Reu -
ther versucht den mannigfaltigen 
mythologischen Hintergrund in ei-
nen geschichtlichen Zusammen-
hang zu bringen. Klaus Schröter 
liest aussagekräftige Passagen vor. 
Als Vorlage dient das vom Priener 
Verserlschreiber Sepp Obermüller 
in Gedichtform verfasste Werk. 
Treff: Kursana Residenz, Schil-
lerstr. 8. Um eine Spende für so-
ziale Zwecke wird gebeten. An-
meldung bei Helga Stampfl im 
Rathaus. 

»In die Vollen« 
Montag, 24.02.  

14.30 bis 16.30 Uhr 
Kegelnachmittag in der Sportpark-
Gaststätte Alpenblick, geringe 
Kosten, Anmeldung bei Waltraud 
Stöberl, Tel. 08051 / 1406 oder 
Alfred Eder 08051 / 4648. 

Besuch in der  
Bio-Backstube 

Mittwoch, 26.02.  15 Uhr 
Treff Hochriesstr. 36, nur für an-
gemeldete Teilnehmer. 

Senioren- 
Mittagsstammtisch  

Freitag, 28.02., Neuer am See 
zwischen 11.30 und 13 Uhr 

Anmeldung bei Waltraud Stöberl, 
Tel. 08051 / 1406. 

Handy und Tablet 
Samstag, 01.03.  10 Uhr 

Treff im Rathaus, Kleiner Sit-
zungssaal, nur für angemeldete 
Teilnehmer. 

Reit im Winkl 
Montag, 10.03.  13.30 Uhr 

Nachmittagsausflug nach Reit im 
Winkl, wunderbar gelegen inmit-
ten der Chiemgauer Alpen, be-
kannt als Wintersport- und Luft-
kurort. Mit dem Wanderführer 
Sepp Haslberger erkunden die 
Teilnehmer den Ortskern; ein 
wunderbares Gesamtbild aus al-
ten Häusern und Bauernhöfen. 
Zudem wird die Kirche St. Pan-
kratius besichtigt, neu erbaut 
1911, Innenausstattung Neuba-
rock und Jugendstil. Dann erklim-
men die Teilnehmer eine kleine 
Anhöhe, von der ein wunderbarer 
Ausblick auf den Ort möglich 
wird. Anschließend zurück. Tref-
fen am Beilhackparkplatz und 
Sportpark, Kosten. 20 Euro (Bus 
und Führung). Anmeldung bei 
Helga Stampfl im Rathaus. 

Meditation –  
zur Ruhe kommen 

Donnerstag, 13.03.  15 Uhr 
Einladung, Kraft und Energie in 
einer Entspannungsmeditation zu 
schöpfen, um im täglichen Leben 
gestärkt zu sein und alle Lebens-
situationen gut meistern zu kön-
nen, Treffen im Rathaus, Großer 
Sitzungssaal, Leitung Petra Lan-
zinger, Teilnehmer 20 Personen, 
um eine kleine Spende wird ge-
beten. Anmeldung bei Helga 
Stampfl im Rathaus.

SeniorenProgramm 
Veranstaltungen ab 50+ä
Bitte beachten Sie auch die Schaukästen  

hinter den Lukläden bei der Kirche
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Regelmäßige Angebote für Senioren
Sonntags-Frühstück 

im Kurcafé Heider 
jeden Sonntag 9.30 bis 11 Uhr 
Sonntagmorgen in gemütlicher 
Runde, bei einem netten Ge-
spräch. 

Feelgood  
Bewegungskonzept 

jeden Montag, 9 Uhr 
Mobilisierung und Kräftigung des 
gesamten Körpers. Trainingsein-
heit 40 Min. Senioren-Sonder-
preis: 7 Euro  (10er-Karte: 60 
Euro). Feelgood Center, Bernauer 
Str. 31, Tel. 08051 / 9666590. 

Denksport der  
Aktiv-Senioren 

 jeden Montag, 15.30 Uhr  
(außer Ferienzeit) 

Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning, gezielte Übungen zur Stei-
gerung der Gedächtnisleistung. 
Kosten 5 Euro; Kath. Pfarrheim, 
Alte Rathausstr. 1 a, Referentin 
Hildegard Grosse. Anmeldung 
unter Tel. 0151 / 16636912. 

Fit durch die 
zweite Lebenshälfte 

jeden Freitag  
15.30 bis 16.30 Uhr 

Trainieren unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten zum Senio-
ren-Sonderpreis 5 Euro. Im Exakt  
Aktiv, Harrasser Straße 6, Tel. 
08051 / 9655-240.   

Klassische Massage 
30 Min., 7 Euro Senioren-Son-
derpreis. Rosemarie Neumeier, 
Masseurin und med. Bademeis-
terin, Ledererweg 15, Tel. 
08051 / 9630788 od. 0171 / 
3440237. 

»Trimm Dich im Freien« 
im Kurpark am Chiemsee Saal 

Die modernen Fitnessgeräte die-
nen der Bewegung und tragen so 
zur Steigerung des Wohlbefin-
dens und der Vitalität bei. 

»Aus Alt mach Neu« 
Halsketten und Schmuck umge-
stalten mit Helga Pranke, Ketten-
designerin. Info Tel. 08051 / 
9666655. 

Angebot vom TuS Prien für Senioren 
jeweils Donnerstag, 18 bis 19 Uhr, Franziska-Hager-Turnhalle 

Gymnastik für Herren  
Stärkung der Rumpfmuskulatur und Verbesserung des körperlichen 
Wohlbefindens. Info: Reinhard Schneider, Tel. 08051 / 9651600 

Gymnastik für Damen  
Für die Beweglichkeit der Gelenke und Schulung der Koordination. 

Info bei Elisabeth Kluge, Tel. 08051 / 61534

ANMELDUNGEN bei Helga Stampfl bitte schriftlich 
E-Mail: seniorenprogramm@prien.de 

Sprechzeit: Mittwoch von 8 bis 11 Uhr, Rathaus, Zi. 306,  
Telefon 08051 / 606-84

Ehrenamtliche für  
Altenheim St. Josef gesucht  

Im Caritas Heim werden pflege-
bedürftige, alte Menschen liebe-
voll in familiärer Atmosphäre in 
ihren Wohnbereichen betreut 
und gepflegt. Ehrenamtliche 
leisten dabei einen wichtigen 
sozialen Beitrag.  

Zu den möglichen Aufgaben 
gehören: 
• Besuchsdienst 
• Begleitung bei Festen, Ausflü-

gen, Spaziergängen und Ver-
anstaltungen 

• gemeinsames Basteln, Spie-
len, Handarbeiten, Singen 
und Musizieren 

• Mitarbeit im Café des Hauses

Alle Ehrenamtlichen erhalten 
eine qualifizierte Einarbeitung 
sowie:  
• ein Zertifikat über die  

ehrenamtliche Tätigkeit 
• feste Ansprechpartner bei  

ihrer Tätigkeit 
• Freiräume und Gestaltungs-

möglichkeiten 
• neue Kontakte und das  

Erleben der Gemeinschaft 

Kontakt: Caritas Altenheim St. 
Josef, Heimleitung, Theresia 
Meisl, Bauernberger Straße 20, 
83209 Prien, Tel. 08051 / 688-
50, E-Mail: St-Josef@caritas-
muenchen.org 

Hospiz-Gruppe Prien  & Umgebung e.V. 
Bernauer Str. 2 · Prien · Tel. 08051-963696 · www.hospiz-prien.de

SCHWANZER 
Altmetall- und Autoentsorgung 

Rudolf Schwanzer · Gewerbegebiet Natzing 3 
83125 Eggstätt · Tel. 08056-90 36 90 

Geschäftszeiten: Mo-Fr 7.30-12.00 und 13.00-18.00 Uhr



ARBEITERWOHLFAHRT  
Zuverlässige  

Haushaltshilfen gesucht 
Seit 25 Jahren führt die AWO  
in Prien ihre Dienstleistung 
»Hauswirtschaftliche Versor-
gung« durch. Sie hilft damit 
Menschen, die vorübergehend 
oder ständig die notwendigen 
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 
nicht oder teilweise nicht mehr 
selbst erledigen können. Dazu 
sucht die AWO in Prien Perso-
nen, die als Zuverdienst diese 
Aufgaben durchführen. Die Ar-
beitszeiten können flexibel ge-
staltet werden. Weitere Aus-
künfte erteilt Nadja Helmstreit-
Karrenberg vom AWO-Büro.   
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Weitere Informationen im AWO-Büro Chiemgau-West e. V.  
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9  ·  83209 Prien 

Tel. 08051 / 5152  ·  E-Mail info@awo-chiemgau-west.de 
Mo + Di  8.15 –12.15 Uhr  ·  Mi 13 – 16 Uhr 

AWO-Ladl Prien 
Geigelsteinstraße 13b 

Das AWO-Ladl bietet günstige, 
gebrauchte, einwandfreie Klei-
dung für Damen und Herren, 
Schuhe, Haushaltwaren, Bett-
wäsche, Tischwäsche und 
»Dies und Das«. Alle Artikel zu 
fairen Preisen. Einkommens-
schwache Personen erhalten 
50 Prozent Rabatt auf alle Arti-
kel des täglichen Gebrauchs.  

Öffnungszeiten: 
Montag 10.00  –  14.00 Uhr 
Mi + Fr 14.00  –  18.00 Uhr 
Tel. 0178 / 1824414 (Laden) 

Samstag, 15. Februar, 15 Uhr, Chiemsee Saal 

»Fasching im Wald«  
Bambinokonzert der Musikschule 

Am Samstag, 15. Februar um 
15 Uhr laden die jungen Musi-
kanten der Musikschule im Alter 
bis zu zwölf Jahren in den 
Chiemsee Saal zum maskierten 
Bambino-Konzert ein. Gesungen 
und musiziert wird dieses Mal 
unter dem Motto »Fasching  
im Wald«. Die Kinder der musi-
kalischen Früherziehung und 
des Kinderchors sowie die In-
strumentalisten mit Saiten-, Tas-
ten-, Streich- und Blasinstru-
menten fiebern schon ihrem 
Auftritt entgegen, für den fleißig 
geübt wird. Für manche Schüler 
ist es der erste Auftritt. Mit pas-
senden Musikstücken und ent-
sprechender Bühnendekoration 
soll das Motto in die Tat umge-

setzt werden. Für ein gemeinsa-
mes Publikumslied vereinen 
sich alle mitwirkenden Musikan-
ten zu einem großen, bunten 
Kinderorchester und begleiten 
das singende Publikum. Wie 
schon in den vergangenen Jah-
ren werden die Kinder im Publi-
kum durch ein lustiges und zu-
gleich spannendes Fragequiz 
mit der künstlerischen Schullei-
terin Brigitte Buckl in die Veran-
staltung mit eingebunden und 
erhalten für richtige Antworten 
eine kleine Belohnung.  
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind herzlich zu die-
sem fröhlichen, maskierten Kon-
zertnachmittag bei freiem Ein-
tritt eingeladen. red

Sonntag, 16. März, Tagesausflug nach Innsbruck 

The Music Live in Concert  
»Der König der Löwen« 

Mit kaum einem anderen 
Soundtrack verbinden Genera-
tionen so viele Emotionen und 
Erinnerungen wie mit Disneys 
»König der Löwen«. Die Ge-
schichte des Löwenjungen Sim-
ba, der sich auf die Suche nach 
seinem Platz im Leben macht. 
Die Oscar-prämierte Musik von 
Filmmusik-Legende Hans Zim-
mer prägt seit 27 Jahren den 
weltweit erfolgreichen Zeichen-
trickfilm. Die ergreifenden Hits 
von Sir Elton John wie »Hakuna 
Matata«, »Circle of Life« und 
»Can You Feel the Love Tonight« 
sind zeitlos und für die Ewigkeit 
komponiert. 70 Mitwirkende So-
listen, ein Chor und das Orches-
ter, die Cinema Festival Sym-
phonics unter Leitung Stephen 
Ellery aus London, begeistern.  
Der Gesamtpreis beträgt 106 
Euro pro Person und beinhaltet 
die Busfahrt und ein Ticket der 
ersten Kategorie in der Vorstel-

lung um 19 Uhr. Verbindliche 
Anmeldung bis spätestens 
Samstag, 22. Februar nur unter 
Telefon 08051 / 6404927. Die 
Überweisung muss bis spätes-
tens Donnerstag, 27. Februar 
auf dem Konto des Busunter-
nehmens Krumrey eingegangen 
sein. Die Rechnung kommt per 
Post. 
Abfahrt Rimsting: 14 Uhr Bus-
haltestelle »Wirtshaus beim 
Has'n«. Abfahrt Prien: 14.05 
Uhr Hallwanger Straße 53 
(ehem. Metzgerei Moritz); 
14.15 Uhr Bushaltestelle Bahn-
hof; 14.20 Uhr Möbelhaus Palk, 
Hochriesstraße; 14.30 Uhr Res-
taurant Alpenblick, Sportplatz. 
Vor der Vorstellung gibt es gegen 
16.30 Uhr im Stiftskeller in 
Innsbruck einen Imbiss. 
Reiseveranstalter und Busunter-
nehmen Helmut Krumrey – Rei-
segruppe Mertel. 

red
Florian 

Schwengsbier
Heizung · Sanitär ·  Spenglerei  

Solaranlagen · Wasseraufbereitung

83209 Prien am Chiemsee
Tel. 0178 - 283 00 80

Antikes u. Kunst  
An- & Verkauf · Komm. 

HANS GEORG RÜBNER 
Raumausstattermeister 

St. Salvator 3 · 83253 Rimsting 
Handy 01 74 / 6 12 23 93

Seriös, NR, su. langfristig im 
zentr. Prien 1 Zi.apptm. m. 

Duschbad + evtl. Blk.  
WM bis 500.- 015125989319Ich, Mitte 60, w. suche zur Miete  

1,5 - 2 Zi.EG-Whg., mit Terrasse; gerne auch  
Gartenmitbenutzung in Prien, Bernau oder Aschau.  

Freue mich über jedes Angebot.  
Tel. 0 80 52 / 848 oder 01523 / 813 95 96

KLEINANZEIGEN 
anzeige@ 

priener-marktblatt.de

Einfamilienhaus  
zum Kauf in Prien gesucht 

Ortsansässige und liebevolle Familie mit kleinen Kindern 
sucht ein Zuhause im vertrauten Umfeld.  

Wir wünschen uns eine Immobilie  
mit erhaltenswertem Charakter.  

Ein marktgerechter Kaufpreis ist für uns selbstverständlich.  
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.  

Tel.: 0151-25563611.

Verkauf Praxis-, Büro-,  
Einzelhandelsflächen oder Atelier

EG in Prien (ehem. Post) im Ärztehaus, 320m² ab 15.6.2025
Tel 0177/281 281 0



Priener Marktblatt  ·  Februar 2025 Seite 24

ECO LEBENSRÄUME HF25

Reihenhäuser in Bernau
  Erster Bauabschnitt: 5 Reihenhäuser 

(Fertigstellung Ende 2025)

  Zweiter und dritter Bauabschnitt: 
 Weitere 7 Wohneinheiten bis Ende 2026

  Kaufpreise ab: 835.000 €

  Ab ca. 123 m² Wohnfläche

  Ruhiges & familienfreundliches 
 Wohnumfeld

  KfW40-Standard

  Regionaler Bauherr & Handwerker 
 aus der Region

Ein Projekt der

Pro-
visions

frei!

Di
re

kt 
vom Bauherren

+ 49 (0) 8062.90 88 0
post@schlamp-immobilien.de

Sichern Sie sich 
Ihr Eigenheim!

 + 49 (0) 8062.90 88 0
www.unternehmensgruppe-schlamp.deVERKAUF – VERMIETUNG – BERATUNG

Samstag, 8. März, 20 Uhr, Stadel am Roseneck 18 

Jazz am Roseneck 

Mein einziger Freund 
»Zoomorphism« 

Michael Jaeger, Vincent Mem-
brez und Gerry Hemingway sind 
»Mein einziger Freund«. Sie 
kommen aus der Schweiz und 
den USA und sind seit einigen 
Jahren gemeinsam unterwegs.  
Ihr Klang wirkt wie ein lebendi-
ger Organismus. Das Trio reißt 
die Zuhörer aus dem Vertrauten 
und katapultiert sie in ein elek-
tro-akustisches Universum. Der 
amerikanische Schlagzeuger 
Gerry Hemingway kreiert und 
spielt seit 1974 Solo- und En-
semblemusik. Er war lange Zeit 
Teil des Anthony Braxton Quar-
tetts und lebt heute in Luzern. 
Der Zürcher Saxophonist Micha-
el Jaeger ist eine prägende Stim-
me des Schweizer Jazz und hat 
als Bandleader mit Musikern 
wie Greg Osby, Tom Rainey oder 
Norbert Pfammatter gearbeitet. 
Der Bieler Vincent Membrez 
zeichnet sich durch seine Viel-

seitigkeit aus, die von Pop bis 
zur zeitgenössischen Musik 
reicht. Seine persönliche Spra-
che auf den Synthesizern trans-
portiert Spontaneität, Energie 
und Groove. 
Eine Veranstaltung des Salon21 
Eintritt: 28 Euro, Schüler frei 
Reservierungen unter: konzer-
te@salon21-prien.de 
Keine Parkmöglichkeiten am 
Haus. Bitte die Plätze am See 
nutzen.

Foto: Hemingway

(v. li.) Gerry Hemingway, Michael 
Jaeger und Vincent Membrez 

Sonntag, 23. Februar, 18 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 

10 Jahre Stauber & Friends 

Christian Elsässer  
»You and the night and the music« 

Der Pianist, Komponist und Diri-
gent Christian Elsässer zählt in 
seiner Generation zu den wand-
lungsfähigsten Vertretern des 
zeitgenössischen Jazz in Europa 
und ist Professor für Kompositi-
on und Jazz-Piano an der Hoch-
schule für Musik und Theater 
München. Er arbeitet mit den re-
nommiertesten Klangkörpern 
der internationalen Szene wie 
dem Metropole Orchestra (drei 
Grammys), dem Scottish Natio-
nal Jazz Orchestra und allen 
deutschen Rundfunk-Bigbands.  
Christian Elsässers eigene Pro-

jekte erstrecken sich vom Trio 
bis hin zur 19-köpfigen Großfor-
mation, dem »Christian Elsässer 
Jazz Orchestra«, ausgezeichnet 
mit dem Bayerischen Kunstför-
derpreis.   
Mit Christian Elsässer (p), Hen-
ning Sieverts (b), Matthias Gme-
lin (dr), Philipp Stauber (g). 
Kartenreservierung unter rhein-
gold089@yahoo.de (Reservier-
te Karten bitte bis 30 min. vor 
Beginn abholen). Eintritt: 22 
Euro. Restliche Karten an der 
Abendkasse. Einlass und Ge-
tränke: eine Stunde vor Beginn.

Foto: Jan Scheffner  Foto: Oskar Neubauer 

Christian Elsässer
Foto: Jens Vajen

Henning Sieverts
Foto: Konstantin Kern

Matthias Gmelin Philipp Stauber
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Jahreshauptversammlung des 
Hufeisenvereins Prien-Kaltenbach 

Foto: Hötzelsperger  

(v. li.) Vorstand Josef Freund ehrte seine Mitglieder Ernst und Ursula 
Kramer sowie Alfred Eder für deren 25-jährige Zugehörigkeit beim Huf-
eisenverein Prien-Kaltenbach.  

Tiroler Straße 2   
D-83242 Reit im Winkl

Tel.: +49 8640 796929-0   
www.skihuette.net

REIT IM WINKL
EINKAUFS     DORF

               auf alle 
              LANGLAUF 
            SKI, SCHUHE, 
          BINDUNGEN 
       UND STÖCKE 
     Klassik und Skating!
              (auf den regulären Preis)

   20%
  Rabatt

Reit im Winkl

Bernauer Straße 87    83209 Prien am Chiemsee

Telefon: +49 (0) 8051 4356    Fax:  +49 (0) 8051 4756

info@scheck-lackierung.de    scheck-lackierung.de

WIR STELLEN EIN! 
FAHRZEUGLACKIERER M/W/D

Jetzt anrufen: 08051-4356  Jetzt anrufen: 08051-4356  
... oder einfach vorbeikommen!... oder einfach vorbeikommen!

Der Hufeisenverein Kaltenbach in-
formierte in seiner gut besuchten 
Jahreshauptversammlung über sei-
ne Aktivitäten. Vorstand Josef 
Freund berichtete, dass die Mit-
gliederzahl von bisher 137 auf 
nunmehr 142 Mitglieder gestiegen 
sei. Auch wenn der Hufeisenverein 
vakante Posten bei Fähnrich und 
Sportwart gehabt habe, so hätte 
er doch alle kirchlichen, weltlichen 
und sportlichen Termine wahr-
nehmen können. Allein zehn Tur-
niere in Tirol und Bayern seien 
mit hervorragenden Ergebnissen 
besucht und auch eigene Aktivi-
täten auf dem Vereinsgelände 
seien bestens abgewickelt worden. 
Zudem habe man einen Vergleichs-
wettbewerb mit Gästen aus Thü-
ringen und ein Dorfkönigsschießen 
in Wildenwart durchgeführt. Zum 
Dank habe man einen Ausflug in 

das Markus-Wasmeier-Museum 
nach Schliersee organisiert. Zu-
stimmung erhielten die Berichte 
von Schriftführerin Mara Freund, 
von Schatzmeister Rupert Westner 
sowie von den Kassenprüfern Sepp 
Wöhrer und Günter Freund.  
Erster Bürgermeister Andreas Fried-
rich sprach seinen Dank aus: »Im-
mer, wenn sich Menschen ehren-
amtlich engagieren, schaffen sie 
es miteinander, dass eine gute 
Vereinsarbeit für die Gemeinden 
und Gesellschaft nachhaltig blei-
ben.« Zweiter Vorstand Andi Will-
mann sprach seinen besonderen 
Dank dem Erstem Vorstand Josef 
Freund für dessen aufmerksame 
Vereinsführung aus. Im Anschluss 
wurden Alfred Eder sowie Ernst 
und Ursula Kramer mit einer Ur-
kunde für ihre 25-jährige Vereins-
treue geehrt. hö



14.30 Pfarrkirche: Andacht mit dritter Predigt 
15.00 Pfarrkirche: Einläuten des Sonntags 
17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 
17.00 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit 
18.00 Pfarrkirche: Eucharistischer Segen  

und Einsetzung 
19.00 Pfarrkirche: Jugendgottesdienst  

mit Segen und Einsetzung 
So 16.03. 10.00 Pfarrkirche: Gottesdienst mit vierter Predigt,  

anschließend Aussetzung des Allerheiligsten 
14.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 
14.30 Pfarrkirche: Abschlussandacht mit fünfter  

Predigt, Eucharistischem Segen und Te Deum 
19.00 Greimharting Kirche: Eucharistische Anbetung 

und Lobpreis entfallen 

Informationen und Veranstaltungen 
Jeden 15.30 Treffen  
Montag    – 17.00 zum Gedächtnistraining 
Di 18.02. 9.30 Meditative Tänze im Pfarrheim  
Mi 19.02. 18.00 Kerzenbasteln (Kolpingfamilie) 
Do 20.02. 14.00 Spiele-Nachmittag (Seniorenrunde) 
Fr 21.02. 17.00 Faschingsdisco im Pfarrheim, gerne verkleidet 

(Kath. Jugend)  
Di 25.02. 18.00 Trauergruppe im Pfarrheim,  

Anmeldung bis Montag, 24. Februar  
Do 27.02. 14.00 Unsinniger Donnerstag 

Fasching mit den Kindern (Seniorenrunde) 
Di 11.03. 15.00 Trauercafé im Pfarrheim  
Do 13.03. 14.00 Literatur am Nachmittag (Seniorenrunde) 
Fr 14.03. 17.00 Pizza backen im Pfarrheim (Kath. Jugend) 

Krankenkommunion 
Möglichkeit zum Hausbesuch mit Krankenkommunion oder einfach für 
ein Gespräch. Anmeldung in den Pfarrbüros.  

Reinigungskraft gesucht 
Die Kuratiekirchenstiftung Christkönig Wildenwart sucht eine Reini-
gungskraft für das Pfarrheim Wildenwart mit sechs Stunden Arbeits-
zeit. Die genaue Ausschreibung befindet sich auf der 
Homepage www.pwcu.de (Link QR-Code) und im 
Schaukasten. Rückfragen gerne an Verwaltungsleiter 
Matthias Wicha, Tel. 08051 / 6097428
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Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de · www.pwcu.de

Gottesdienste 
Sa 15.02. 17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 
So 16.02. 19.00 Greimharting Kirche: Eucharistische Anbetung 

und Lobpreis 
10.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Do 20.02. 18.25 Pfarrkirche: Rosenkranz für den Frieden  
18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit 
19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Fr 21.02. 15.30 Kursana: Eucharistiefeier  
Sa 22.02. 17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 
So 23.02. 8.30 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 

10.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
Mi 26.02. 19.00 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier  
Do 27.02. 18.25 Pfarrkirche: Rosenkranz für den Frieden  

18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit 
19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier  

(mit Segnung religiöser Gegenstände) 
Fr 28.02. 17.00 Pfarrkirche: Firmstart-Gottesdienst 

19.00 St. Salvator: Eucharistiefeier 
Sa 01.03. 17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 
So 02.03. 8.30 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 

10.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
Mi 05.03. 19.00 Greimharting Kirche: Aschermittwoch 

Wort-Gottes-Feier mit Aschenauflegung 
19.00 Pfarrkirche: Aschermittwoch 

Eucharistiefeier mit Aschenauflegung 
Do 06.03. 18.00 Pfarrkirche: Eucharistische Anbetung  

und Gebet um geistliche Berufe 
18.45 Pfarrkirche: Eucharistischer Segen 
19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Fr 07.03. 18.00 Pfarrkirche: Feierliche Vesper mit Chor 
Sa 08.03. 17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 

19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
So 09.03. 8.30 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 

10.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier,  
mitgestaltet vom Trachtenverein und  
der Blaskapelle Prien 

Mi 12.03. 19.00 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 
Do 13.03. 18.25 Pfarrkirche: Rosenkranz für den Frieden  

18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit 
19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Fr 14.03. 19.00 Pfarrkirche: Eröffnungsgottesdienst des  
40-stündigen Gebets mit erster Predigt, 
anschließend Aussetzung des Allerheiligsten bis 
21 Uhr 

21.00 Pfarrkirche: Eucharistischer Segen  
und Einsetzung 

Sa 15.03. 9.00 Pfarrkirche: Stiftungsamt mit zweiter Predigt, 
anschließend feierliche Aussetzung des  
Allerheiligsten 

14.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 

Die ausführliche Gottesdienst-Ordnung,  
alle aktuellen Termine und Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde sind in den 
Pfarrverbands-Nachrichten ersichtlich, die in den Ortskirchen aufliegen.  

Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pwcu.de

Sozialdienst kath. Frauen e.V. Südostbayern  
Beratungsstelle für Schwangerschafts- und Familienfragen 

Tel. 08051 / 1020 · E-Mail: schwangerenberatung-prien@skf-prien.de

»Betreutes Wohnen daheim« 
Hilfe und Beratung durch die Ökumenische Sozialstation 

Informationen bei Stephanie Staiger,  
Tel. 08031 / 2351143 oder 0171 /5664493



Gottesdienste in der Christuskirche  
So 16.02. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Mirko Hoppe 
Do 20.02. 17.00 Gottesdienst in der Kursana Residenz  

mit Pfr. Mirko Hoppe 
So 23.02. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Mirko Hoppe 
So 02.03. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl  

mit Pfr. Mirko Hoppe 
So 09.03. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Mirko Hoppe 
So 16.03. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Reinhold Seibel 

Gruppen & Kreise  
im Evangelischen Gemeindezentrum   

Do 20.02. 16.30 Qigong mit Babara Hauter 
18.00 Treffen der Adipositas-Gruppe  

Di 11.03. 14.00 Treffen des Kultur-Cafés  
zum Thema: »Gymnastik im Sitzen«  
mit Dr. Heidi Schulte 

Do 13.03. 10.00 meditatives Tanzen  
– 11.30 mit Gisela Conrad, Beitrag: 11 Euro  

 
 
 
 
 

Plätze frei in den Eltern-Kind-Gruppen 
Treffen im Evangelischen Gemeindezentrum 

dienstags 15.00 bis 17.00 Uhr – Alter bis 1,5 Jahre  
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr – Alter 1,5 bis drei Jahre 

Anmeldung übers Pfarramt, Tel. 08051 / 1635 

 

Sonntag, 16. Februar, 17 Uhr, Christuskirche 

»Singet dem Herrn«  
Abschlusskonzert des Workshops  

unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor Andreas Hellfritsch 

Ein Chorprojekt mit neuem Liedgut, Sacro-Pop, Soft-Rock, u. a.  
in englischer und deutscher Sprache  

Eintritt frei, Spenden erbeten für den Umbau der Erlöserkirche 

Chiemsee Gottesdienste  

in der Kampenwandschule (Förderzentrum) Prien,  
Josef-von-Fraunhofer-Str. 10 

So 16.02. 10.00 Gottesdienst mit Pastor Manuel Klem 
So 23.02. 10.00 Gottesdienst mit Pastor Hartmut Otto 
So 02.03. 10.00 Gottesdienst mit Pastor Manuel Klem 
So 09.03. 10.00 Gottesdienst mit Thomas Weber  
So 16.03. 10.00 Gottesdienst mit Pastor Manuel Klem 

Haus-Bibelkreise  
Prien donnerstags, 10 Uhr (08051 / 9656112)  
Rimsting donnerstags, 20 Uhr (08036 / 6740267) 

Tel. 08036 / 6740267 · www.rosenheim.feg.de 

Freie Evangelische Gemeinde Prien
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Kirchenweg 13  ·  Tel. 08051 / 1635  ·  Fax 08051 / 61282 
E-Mail: Pfarramt.Prien@elkb.de · www.prien-evangelisch.de

Ökumenische Exerzitien im Alltag 
vom 12. März bis 9. April finden mittwochs um 19.30 Uhr die 
Ökumenischen Exerzitien in der Evangelischen Christuskirche 
statt. Anmeldung bis 14. Februar im Evangelischen Pfarramt. 

Mi 12.03. 19.30 Gaststätte Alpenblick: 
Ökumenischer Stammtisch (bis 20.30 Uhr) 

 
 
 

Weitere Ökumenische Termine auf der Homepage der  
ACK Chiemsee unter: www.ack-chiemsee.de

Gottesdienste 
Alte Bernauer Str. 12  ·  nak-prien@web.de

Do 13.02. 20.00 Gottesdienst 
So 16.02. 9.30 Gottesdienst  
Do 20.02. 20.00 Gottesdienst mit stellv. Bezirksvorsteher  

Heinz-Peter Hungbaur 
So 23.02. 9.30 Gottesdienst  
Do 27.02. 20.00 Gottesdienst 
So 02.03. 9.30 Gottesdienst zum Gedenken an Verstorbene 
Do 06.03. 20.00 Gottesdienst 
So 09.03. 9.30 Gottesdienst  
Do 13.03. 20.00 Gottesdienst 
So 16.03. 9.30 Gottesdienst 

Aktuellste Informationen zu Treffen von Gruppen, Kreisen,  
Chorproben und Konzerten auf der Homepage:  

www.prien-evangelisch.de  

 R      N
Die kleine Wellnessoase 
· Wellnessgutscheine 
· Gesundheitsprophylaxe 
· Ayurvedische Massage 
· Lomi Lomi Massage 

Massage & Wellness · Masseurin & med. Bademeisterin 
Ledererweg 15 · 83209 Prien · Telefon: 08051/9630788 

Termine bitte telefonisch vereinbaren · www.wellnessrn.de

Rosemarie Neumeier

Vhs Chiemsee Semesterbeginn 
An der Vhs Chiemsee ist Semes-
terbeginn. Mitte Februar und 
Anfang März beginnen zahlrei-
che Kurse in den Bereichen Ge-
sundheit, Sprachen, EDV und 
Kultur. Zudem starten Vortrags-
reihen in Philosophie, Literatur 
und zu gesundheitlichen The-
men. Über das Verhältnis zwi-

schen Deutschland und Italien – 
aus historischer und soziokultu-
reller Sicht – referiert Dr.  Peter 
Hattenkofer.   
Darüber hinaus läuft die Anmel-
dung für Kinderkurse. In Kürze 
fängt das beliebte Tanzen für 
Kinder sowie ein Nähkurs in den 
Ferien an. 

Informationen und Anmeldung: vhs chiemsee · Hochfellnstr. 16 
83209 Prien · Tel. 08051/3430 · www.vhs-prien.de 

 Suche 2-Zi-Wohnung  
mit Parkplatz in Prien / Umgebung, max. 900 € warm. 

Bin Single, berufstätig, Nichtraucher.  
Über Angebote freue ich mich sehr! 

01512 3798556    
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Inzwischen ist es eine langjährige 
Tradition, dass die Schüler der 
Praxisklasse mit den Kindern der 
Kinderklinik Aschau im Herbst 
Blumenzwiebeln pflanzen. Jedes 
Jahr im November werden aus-
rangierte Blumenzwiebeln vom 
örtlichen Bauhof abgeholt, sorg-
fältig geputzt und in kleinen Men-
gen in Papiertüten verpackt. Kurz 
vor dem ersten Frost bringen die 
Schüler die Tulpen- und Narzis-
sen-Zwiebeln in die Erde, damit 
sie im Frühjahr die Bürger als 
bunte Frühlingsboten erfreuen.  

In diesem Jahr wurden rund 150 
Blumenzwiebeln um das Aschau-
er Pfarrhaus und etwa 100 Blu-
menzwiebeln auf dem Schulhof 
der Kinderklinik eingepflanzt. 
Jetzt warten sie auf die ersten 
warmen Sonnenstrahlen.  
Nach der Pflanzaktion gab es tra-
ditionell eine von der Gemeinde 
gesponserte Brotzeit. Beim an-
schließenden Fußballspiel zeigte 
sich erneut, dass die jungen Men-
schen viel mehr verbindet, als es 
auf den ersten Blick scheint. 

red 

Pflanzaktion der Praxisklasse 

Foto: red

Nach der Pflanzaktion der Praxisklasse und der Patienten der Kinder-
klinik kam auch der Spaß bei einem Fußballspiel nicht zu kurz. 

Mit voller Kraft und großer Mann-
schaft wurden bereits zwei Sit-
zungen abgehalten. Auch in die-
sem Schuljahr gibt es viele wich-
tige und richtungsweisende The-
men zu besprechen.  
Zum Foto fanden sich ein: (v. li.) 
Verena Wagner, Kassier Andreas 
Obermüller, Sabine Ablinger, An-

dreas Widl, Zweite Vorsitzende 
Susanne Wagner, Erste Vorsitzen-
de Sigrun Schuster, Brigitte Wüs-
tinger, Dritte Vorsitzende Angela 
Daxenberger, Florian Walz, 
Schriftführerin Marion Rott und 
Nathalie Kastenhuber; abwe-
send: Lilli Leutner. 

red 

Neuer Elternbeirat  
der Chiemsee Realschule  

Foto: Chiemsee Realschule 

Der neue Elternbeirat der Chiemsee Realschule 

STREUSALZ 
25 kg ab 6,95 € 
10 kg ab 3,90 €

25 kg 
Premium 45,90 € 
und reichhaltiges
Sortiment an SPEZIALFUTTER

HUSQVARNA • KRESS
SEGWAY • AMBROGIO

Frühbucher-Rabatt für
Rasenmäherroboter!

HUSQVARNA ST 330
76 cm Räumbreite
(Vorführgerät) 
statt 3990,- nur 2580,- €

HUSQVARNA ST 424 T
78 cm Räumbreite
mit Raupe (Ausstellungsstück) 
statt 4799,- nur 3800,- €

KRESS 60 V AKKU
inkl. 2 Akkus, 2-stufig 
selbstfahrend, 61 cm 
nur 1499,- €

ARIENS ST 28 dlet hydro
pro efi rapid track
71 cm Räumbreite
bis 18 m Wurfweite
statt 7450,- nur 6499,- €

GARTEN- & BAUBEDARF · SPIELWAREN
HEIZÖL · BRENNSTOFFE

Alte Schulstr. 2a · Unterwössen
Tel. 08641 - 698642

www.lagerhaus-achental.de

Spiel- & Gartencenter Achental:  nah · zuverlässig · unabhängig · kompetent
SCHNEESCHIEBER
Holz, lackiert, mit ovalem Stiel  
statt 40,90
nur 31,90 €

SCHNEEHEXE
54x72 cm, stabil
statt 99,90 
nur 85,90 €

Alle Angebote solange Vorrat reicht!

zu tagesaktuellen, güstigen Preisen

Außerdem gibt’ bei uns:
• Holzbriketts • Bündelbriketts
• Feuerbällchen • Anzündholz

Heizöl

LAVASTREUGUT 
Naturprodukt – schützt 
Tiere und Pflanzen

20 kg ab 6,50 €

SONNEN
BLUMEN-
KERNE 
geschält

HOLZSCHLITTEN
DAVOSER stabil, 100 cm 
statt 75,90 nur 59,95 €
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Theater und Eurythmie  
der Waldorfschule 

Öffentliche Theater- und Euryth-
mie-Aufführungen der Freien 
Waldorfschule Chiemgau bieten 
im Februar und März wieder ei-
ne gute Gelegenheit, einen Blick 
in das Schulleben zu werfen.  
Am Dienstag, 25. und Mitt-
woch, 26. Februar zeigt die 
Klasse 8b »Der Sturm« von Wil-
liam Shakespeare im Chiemsee 
Saal, Beginn 19 Uhr. Es ist ei-
nes der letzten Stücke des engli-
schen Dichters und ist eine ma-

gische Erzählung, die Themen 
wie Macht, Rache, Vergebung 
und die Natur der Menschlich-
keit behandelt.  
Am Donnerstag, 13. und Frei-
tag, 14. März, bringen die 12. 
Klassen die Kunst der Eurythmie 
zur Aufführung, Beginn 20 Uhr 
im Chiemsee Saal.  
Für alle Veranstaltungen ist der 
Eintritt frei.  
Informationen unter www.wal-
dorfschule-chiemgau.de. red

Donnerstag, 13. März, 14 bis 18 Uhr 

Franziska-Hager-Grundschule  

Anmeldung für das Schuljahr 
2025/2026  

Die Einschreibung für den 
Sprengel Prien und für den ge-
samten der Außenstelle Wilden-
wart findet statt am Donnerstag, 
13. März von 14 bis 18 Uhr in 
der Franziska-Hager-Grundschu-
le. Da die Schuleinschreibung 
als »Schulspiel« in kleinen 
Gruppen gestaltet wird, erhalten 
Interessierte eine gesonderte 
Einladung mit den genauen Ter-
minen. Die Eltern werden gebe-
ten, circa 15 Minuten vor dem 
Zeitpunkt in die Aula der Grund-
schule zu kommen.  

Pflicht zur Schulanmeldung an 
der Sprengelschule besteht für:  
• Kinder, die zwischen dem 

01.10.2018 und 30.06.2019 
geboren wurden (reguläre 
Schulpflicht).  

• Kinder, die zwischen dem 
01.07. und 30.09.2019 ge-
boren wurden (Korridorrege-
lung).  

• Kinder, die im vorigen Jahr 
vom Besuch der Grundschule 
zurückgestellt wurden oder 

den Korridor genutzt haben.  
• Kinder, die eine andere Schule 

(z. B. Waldorf, Montessori 
usw.) besuchen wollen.  

Darüber hinaus können Kinder, 
die zwischen dem 1. Oktober 
2019 und dem 31. Dezember 
2019 geboren wurden, einge-
schult werden, wenn deren kör-
perliche, soziale und geistige 
Entwicklung erwarten lässt, 
dass sie mit Erfolg am Unter-
richt teilnehmen können. Auch 
können Kinder, die ab dem  
1. Januar 2020 geboren wur-
den, vorzeitig eingeschult wer-
den. Für die Aufnahme ist ein 
schulpsychologisches Gutachten 
erforderlich. Die Schulleitung 
entscheidet über die Aufnahme.  

Folgende Unterlagen sind mit-
zubringen: Geburtsurkunde/Fa-
milienstammbuch, Gesundheits-
nachweise, Masern-Impfnach-
weis, unter Umständen ein 
Rückstellungsbescheid oder ein 
Sorgerechtsbeschluss. 

red 

Landgasthof · Umrathshausen · Chiemsee

F - TISCH BUFFE
A A , 5.M 18 UM SCHERMITTWOCH ÄRZ AB HRA A , 5.M 18 UM SCHERMITTWOCH ÄRZ AB HRA A , 5.M 18 UM SCHERMITTWOCH ÄRZ AB HR

...mit ausgewählten heimischen Fischspezialitäten, Seefischen und
Meeresfrüchten - inkl. Vorspeisen-Buffet und versch. Beilagen nur p. P.39,80

M A L E R F A C H B E T R I E B   
H E B E B Ü H N E N V E R L E I H

Priener Straße 47 · 83209 Prien/Siggenham 
Telefon 08051/65212 
Telefax 08051/92580 
Mobil 0171/4457882  

maler-hoetzelsperger@t-online.de 

seit 1993

���������

PLANUNG | NEUBAU | SANIERUNG 
UM-/AN-/AUSBAU 
FLIESEN-/ZIMMERERARBEITEN

Bauunternehmung & Ingenieurbüro 
Memminger GmbH · Marquartstein 
Tel.: 08641/8372 · www.memminger-bau.de
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Priener Terminkalender  
Mehr Informationen: Tourismusbüro Prien · Tel. 08051 /69050 · www.tourismus.prien.de

Sa  15.02. 15.00 Chiemsee Saal 
MASKIERTES BAMBINO-KONZERT der Musikschule 
»Fasching im Wald«. Es singen und musizieren Kinder im  
Alter bis zwölf Jahre. Eintritt frei.  

Sa  15.02. 19.00 Schützenwirt Prien 
KONZERT mit »Lampferding Social Club« 
Das Programm umfasst Rock- und Pop-Chart-Breaker der 
60er bis 90er Jahre im originalgetreuen Sound. Infos unter 
Telefon 08051 / 2701, info@schuetzenwirt-prien.de 

So  16.02. 14.00 Kulturraum  
KUSCHELN MACHT GLÜCKLICH 
Den Wunsch nach Berührung kennen auch Erwachsene je-
den Alters, weil Körperkontakt ein menschliches Grundbe-
dürfnis ist. Infos unter Tel. 0176 / 96942190,  
schiller110@arcor.de 

Sa  22.02. 13.00 Treffpunkt Wanderparkplatz Fischer am See 
Gefiederte Wintergäste auf dem Chiemsee,  
NATURSPAZIERGANG durch die Moore südlich von Prien 
zum Beobachtungsturm am Irschener Winkel. Auf der drei-
stündigen Wanderung erfährt man, wie die Chiemsee-Land-
schaft entstanden ist. Außerdem werden Wasservögel beob-
achtet. Eintritt frei, Infos unter supe.ka@t-online.de 

Sa  22.02. 18.00 Wendelsteinpark 
ABSCHLUSS-FASCHINGSPARTY an der Eisfläche mit fetzi-
ger Musik. Die drei ausgefallensten Kostüme werden mit ei-
nem Gutschein prämiert. Eintritt frei. Infos unter veranstal-
tungen@tourismus.prien.de, Tel. 08051 / 69050. 

So  23.02. 18.00 Evangelische Christuskirche  
STAUBER & FRIENDS »You and the night an the music«  
Der Pianist, Komponist und Dirigent Christian Elsässer –  
einer der wandlungsfähigsten Vertreter des zeitgenössischen 
Jazz. Infos unter Telefon 0152 / 29283180, 
pfarramt.prien@elkb.de, Eintritt 22 Euro 

Do  27.02. 14.00 Tourismusbüro, Foyer des Chiemsee Saals 
UNSINNIGER DONNERSTAG  
Motto: »Es lebe der Sp’Ort‘ – er ist gesund und mocht uns 
hoat!«. Mit den »Mannschaften« der Polizeiinspektion, der 
Chiemsee Marina GmbH sowie der Abteilung Tourismus und 
Marketing. Die Cheerleader der Prienarria feuern gegen 15 
Uhr die Mannschaften an, Diskuswerfer DJ Michi wird die 
Sportler musikalisch animieren, bis um 19 Uhr ihre Mus-
keln auf der Tanzfläche spielen zu lassen. Eintritt frei.  
Info unter Tel. 08051 / 6905-0. 

Do  27.02. 14.00 Rathaus Prien 
UNSINNIGER DONNERSTAG der Marktgemeinde,  
Motto: »So san d’Rittersleut’«. Um 14 Uhr eröffnen die 
tanzenden Burgfräuleins der Prienarria-Garde mit dem Prin-
zenpaar die Turniere in der »Rathausfestung«. Der höfisch-
ritterliche DJ Lumpi lässt den Minnesang erklingen.  
Bitte beachten, dass das Rathaus am Veranstaltungstag  
bereits ab 12 Uhr geschlossen ist.  
Der Reinerlös wird für einen sozialen Zweck gespendet.  
Infos unter Tel. 08051 / 6060.  Eintritt frei.  

Do  27.02. 17.00 Wendelsteinparkplatz 
UNSINNIGER DONNERSTAG der Prienarria 
Buntes Faschingstreiben im beheizten Partyzelt mit Musik 
und Barbetrieb. Alterskontrolle, Einlass vorbehalten, Infos 
unter info@prienarria.de 

Do  27.02. 17.30 Schön Klinik Roseneck 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
Perspektiven und Chancen in der Co-Therapie,  
für examinierte Pflegekraft oder Erzieher auf der Suche nach 
einer neuen beruflichen Perspektive.  
Infos unter Tel. 08051 / 680 oder info@schoen-klinik.de 

Sa  08.03. 14.00 Evangelisches Gemeindezentrum 
REPAIR CAFÉ  
Reparieren statt wegwerfen, Hilfe zur Selbsthilfe.

Sa  08.03. 20.00 Stadl am Roseneck 
JAZZ AM ROSENECK   
Mein einziger Freund, Zoomorphismus  
Michael Jaeger, Gerry Hemingway und Vincent Membrez 
schaffen ein lebendiges Experiment, in dem Jazz und Im-
provisation zu einem Klanggewebe verschmelzen.  
Eintritt 28 Euro, Infos unter Tel. 0172 / 8657413,  
konzerte@salon21-prien.de 

So  09.03. 15.00 König Ludwig Saal  
FAMILIEN-MUSICAL »Die Kuh, die wollt ins Kino gehen«  
Das Sternschnuppe Kult-Familien-Musical auf Tournee 
durch Bayern. Die Kuh schafft es auszubrechen und macht 
sich für ihren Traum vom Kino in Dirndl und Stöckelschu-
hen auf den Weg.  
Karten 12 Euro / 15 Euro für Kinder (4 bis 15 Jahre) und 
18 Euro / 21 Euro für Erwachsene im Ticketbüro,  
Tel. 08051 / 965660, ticketservice@tourismus.prien.de 
und an allen München Ticket Vorverkaufsstellen. Ermäßigte 
Karten für Familien. Zur Sitzerhöhung können Kinder sich 
ein eigenes Kissen mitbringen. 

Sa  15.03. 09.00 Prienavera Erlebnisbad 
            + 11.30 SCHWIMMKURS mit der Münchner Meerjungfrauen-

Schwimmschule, inklusive Leihflosse und Erinnerungsfoto, 
Infos unter info@prienavera.de  

Sa  15.03. 19.30 Chiemsee Saal 
»Lache, lebe, jetzt. Denn dein Glück beginnt bei Dir« 
mit der Entertainerin und Social-Media-Ikone  
»die clementa«. Infos unter tour2025@dieclementa.de 

AUSSTELLUNGEN 

01.03. – 11.05.   Galerie im Alten Rathaus 
                          FLORIAN LECHNER UND FRITZ HARNEST  

Glas Klang Farbe  
Fritz Harnest (1905 – 1999), ein wichtiger Vertreter des 
deutschen Expressionismus, entwickelte nach 1945 eine  
eigene abstrakte Formensprache, die er bildhaft in großfor-
matige Ölbilder, farbenfrohe Holzschnitte und Collagen 
übertrug. Sein Werk beinhaltet zwei wichtige Elemente: die 
Farbe Rot und die Musik.  
Prägend für die künstlerische Entwicklung Florian Lechners 
(*1938) war der Eindruck absoluter Raumharmonie der  
Kathedrale von Chartres und die Strahlkraft der leuchtenden 
Glasfenster. Die Materialisierung des Lichts, in Verbindung 
mit dem Werkstoff Glas, wurde zu seiner Lebensaufgabe. 
Mit der von ihm entwickelten »Schmelzglastechnik« schafft 
Florian Lechner großartige Glasskulpturen, Schalen und 
Klangobjekte.  
Infos unter galerie@tourismus.prien.de 
Öffnungszeiten: Mi bis So 13 bis 17 Uhr, Eintritt 4 Euro, 
Personen bis einschließlich 21 Jahre haben freien Eintritt 

REGELMÄSSIGES AKTIVPROGRAMM 

Jeden Montag      Schwimmbad im Medical Park Kronprinz 
19.00 – 20.00     WASSERGYMNASTIK 

Wassergymnastik vom Kneipp-Verein mit dem  
Therapeuten-Ehepaar Renk. Infos unter 0160 / 6661468 
Eintritt: 7 Euro für Gäste, 5 Euro für Mitglieder, Mitglieder 
können eine 10er Karte für 40 Euro erwerben. 

Jeden Dienstag     Prienavera Erlebnisbad   
11.00 – 11.45     AQUA FIT 

Sich fit tanzen im Wasser! Der offene Kurs ohne Anmeldung 
bringt die Kombinationen aus klassischen Übungen der 
Aquagymnastik mit Tanz-Fitnesselementen näher.  
In Kooperation mit Tanzzentrum Ziegler. Regulärer Eintritt. 
(bis 29.04., außer bayerische Feiertage und Schulferien)
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Jeden Mittwoch    Treffpunkt: Beilhackparkplatz 
10.00                 SENIOREN-WANDERGRUPPE 

Ohne Anmeldung. Fahrgemeinschaften. Dauer: ca. 1,5 Std., 
im Anschluss gemeinsame Mittagseinkehr. 

Jeden Mittwoch    Kulturraum, Ernsdorfer Str. 2 
19.00       PILATES & YOGA MIT ALEXANDER 
                          Anmeldung erforderlich bei Alexander Preinstorfer,  

Tel. 0172 / 9715646 oder  
E-Mail: alexanderpreinstorfer@gmail.com.  
Yogamatte, Kissen und Decke mitbringen. 

Jeden Mittwoch    Klink St. Irmingard 
19.00 – 20.00     WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 

Anmeldung bei Sabine Gentner, Tel. 08051 / 968375 oder 
E-Mail: gentner.prien@gmx.de. 

Jeden ersten        Hotel Luitpold am See 
Samstag             YOGA & BRUNCH AM SEE 
im Monat            Anmeldung unter www.feeleat.de bis Dienstagmittag 
8.30                   erforderlich. Die Teilnahme ist für Hotelgäste kostenlos,  

externe Gäste dürfen für 29 Euro teilnehmen.  
05.03. – 14.03.   Alpenblick 

GEMEINSAM FASTEN 
Fasten ist trendy - Heilfasten nach Buchinger  
Infoabend am 19.02. um 18.00 Uhr 
Gebühr: 100 Euro. Infos unter Tel. 0172-1473654 oder 
Info@anawaesler.de 

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 
Jeden Freitag       Marktplatz zwischen Pfarrkirche und Heimatmuseum  
7.00 – 12.30 GRÜNER MARKT 

Mit frischen regionalen Produkten und Speisen. 
bis 21.02.           Bücherei im Tourismusbüro 

BÜCHERFLOHMARKT-WOCHEN 
zu den regulären Öffnungszeiten.  
Leseratten, Gelegenheitsleser und Schnäppchenjäger kön-
nen sich auf zahlreiche Bücher aus den unterschiedlichsten 
Genres freuen. Infos unter buecherei@tourismus.prien.de. 

PRIEN ON ICE 
Täglicher Eislaufspaß bei freiem Eintritt  

bis Sonntag, 23. Februar  
Zur Stärkung werden die Eisläufer mit regionalen  

Schmankerln, wärmenden Getränken und eiskalten Drinks verwöhnt.  
Ein stets aktueller Belegungsplan ist auf der Internetseite  

priener-winterzauber.de aufgeführt. 

ACHTUNG! Geänderte Öffnungszeiten an der Eisfläche: 
Schirmbar und Schlittschuhverleih: 

Montag – Mittwoch geschlossen, Donnerstag von 17.00 – 22.00 Uhr,  
Freitag und Samstag von 17.00 – 23.00 Uhr,  

Sonntag von 12.00 – 18.00 Uhr 
Verkaufswagen Food: 

Montag – Mittwoch geschlossen, Donnerstag von 15.00 – 19.00 Uhr,  
Freitag geschlossen, Samstag von 15.00 – 20.00 Uhr,  

Sonntag von 12.00 – 18.00 Uhr 

 Stand: 30.01.2025 – Änderungen vorbehalten.

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

T e x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n

Donnerstag, 10. April, 19 Uhr, Bücherei 

»Lese-Reise«  
mit Carmen Rohrbach  

Am Donnerstag, 10. April, um 
19 Uhr veranstaltet die Büche-
rei unter dem Titel »Sieben Bü-
cher – ein Leben« eine Lese-Rei-
se mit Carmen Rohrbach. Die 
promovierte Biologin ist eine der 
bekanntesten Reiseschriftstelle-
rinnen. Geboren in Bischofswer-
da, aufgewachsen in Bautzen 
und Freyburg an der Unstrut, 
wurde sie nach einem Fluchtver-
such und zweijähriger Haft aus 
der DDR ausgewiesen und pro-
movierte am Max-Planck-Insti-
tut Seewiesen. Inzwischen hat 
sie fast die halbe Welt erkundet, 
immer allein, höchstens in Be-
gleitung von Dromedar, Pferd 
oder Esel. Das Abenteuer-Gen 
wurde ihr schon in die Wiege 
gelegt, ebenso das Fernweh, die 
Sehnsucht nach neuen Erfah-
rungen. Die Autorin liest an die-
sem Abend aus sieben ihrer Bü-
cher und verbindet dies mit Er-
zählungen, so dass eine unter-
haltsame Lese-Reise entsteht. 
Auf den Galapagos-Inseln lebte 

sie ein Jahr lang unter Tieren, 
sie wanderte durch den Jemen, 
in Namibia, der Mongolei, Ägyp-
ten und zuletzt nach Island. 
Doch auch in der näheren Um-
gebung könne man einiges erle-
ben, sagte Rohrbach mit Blick 
auf ihr Buch über die Isar. Ein-
trittskarten zu 14 Euro. Einlass 
ab 18.30 Uhr. red 

Reisen, Schreiben, Fotografieren 
und Filmen sind für Carmen 
Rohrbach eine Einheit, um das 
Erleben und ihre Erfahrungen an-
deren mitteilen zu können.

Foto: Carmen Rohrbach 

Sonntag, 2. März, 11 Uhr, Wieninger Bräu 

Jahreshauptversammlung  
des Rauchclubs  

Der Rauchclub Ortsverein Prien 
veranstaltet seine Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag, 2. 
März um 11 Uhr im Gasthaus 
»Wieninger Bräu«. Im Mittel-

punkt der Versammlung stehen 
die einzelnen Jahresberichte des 
Sterbekassenvereins. Die Mit-
glieder werden um zahlreiches 
Erscheinen gebeten. 
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Werde Teil unserer über 20-jährigen Erfolgsgeschichte als

Auszubildender (m/w/d) im Bereich Immobilienwirtschaft
Das erwartet Dich bei uns:
• Spannende Einblicke in Fachbereiche wie Verkauf, Vermietung und Verwaltung von 

Immobilien, Office, Rechnungswesen und Betriebskosten
• Aktive Mitarbeit in der kaufmännischen und technischen Verwaltung eines vielseitigen 

Immobilienportfolios am idyllischen Chiemsee-Westufer (Wohn- und 
Gewerbeimmobilien sowie Wohnungseigentümergemeinschaften)

• Individuelle Betreuung und regelmäßiges Feedback für Deine persönliche und berufliche 
Entwicklung

• Übertragung von eigenverantwortlichen Aufgaben
• Ein herzliches Team aus hilfsbereiten und motivierten Kollegen

Das bringst Du mit:
• Teamgeist und Freude an der Kommunikation
• Offenheit, Lernbereitschaft und Neugier
• Erfahrungen im MS-Office und es macht Dir Spaß es zu nutzen

Interesse geweckt? Dann zögere nicht und melde Dich gerne bei uns
Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!

Immobilienbüro Chiemsee 
GmbH & Co. KG

Bernauer Straße 83
83209 Prien a. Chiemsee

(08051) 9669-0 

post@ib-ch.de 

www.chiemsee-immobilie.de 

Einladung zum  

Tag der offenen Tür 
 
Nach zwei Jahren intensiver Bauphase freuen wir uns, Ihnen 
die Agrªd Chalets in Aschau vorstellen zu dürfen. Wir laden  
Sie herzlich ein, mit uns diesen besonderen Moment zu feiern  
und einen exklusiven ersten Blick auf unser einzigartiges  
Chaletdorf zu werfen.

Samstag, 15. Februar 2025 

Ab 10:00 Uhr
Agrªd Chalets [Innerkoy 1, 83229 Aschau im Chiemgau] 
 
Unser Chaletdorf zeichnet sich durch eine moderne und  
autarke Bauweise aus, die auf Nachhaltigkeit setzt. Mit  
natürlichen Materialien und in enger Zusammenarbeit mit  
lokalen Partnern wurde ein Projekt realisiert, das sowohl die 
Region bereichert als auch in Einklang mit der Umgebung steht. 

Freuen Sie sich auf einen erlebnisreichen Tag mit Live-Musik, 
kulinarischen Genüssen und einer exklusiven Dorfbesichtigung.

Die Erlöse des Tages gehen vollständig an die Jugendfeuer-
wehr Aschau-Sachrang und die Jugendblaskapelle – ein Tag  
für einen guten Zweck.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
Ihre Familie Heinrichsberger & das gesamte Team agrad-chalets.de


